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Wenn sich die Blätter bunt färben und der Herbst Einzug 
hält, ist es in Kirchberg Zeit für eines der beliebtesten Fa-
milienfeste des Jahres: das Kirchberger Altstadtfest. Wegen 
der Bauarbeiten am Brühl und den damit einhergehenden 
Umleitungen, wird es in diesem Jahr jedoch ausnahmsweise 
an eine andere Örtlichkeit ziehen. Gefeiert wird am Sams-
tag, dem 3. Oktober 2026 von 13.00 bis 19.00 Uhr rund um 
und auf dem Schulhof der Grundschule „Ernst Schneller“ 
sowie dem angrenzenden Sport-, Spiel- und Bolzplatz an 
der Friedhofstraße. Auch das grüne Klassenzimmer und das 
Hortgebäude werden mit einbezogen. Dort werden die Be-
sucher all das erleben, was das Altstadtfest seit Jahren aus-
macht: ein abwechslungsreiches Programm für Groß und 
Klein – mit Handwerk, Vereinsleben, Musik und in diesem 
Jahr einer ganz besonderen tierischen Note. Die Falknerei 
Erzkäuze bringt ihre beeindruckenden Greifvögel mit nach 
Kirchberg, der Mini-Krabbel-Zoo lädt zum Entdecken ein 
und die Rehkitzrettung, der Igelverein Stachelnasen Zwi-
ckauer Land, der Tierschutzverein Notfelle Zwickau, die 
Naturschutzstation Riedelhof mit ihrem Luchs-Informati-
onsstand, der BUND mit seinem Projekt Feuersalamander 
sowie die Waldschule geben spannende Einblicke in ihre 
wichtige Arbeit.

Auch traditionelles Handwerk hat seinen festen Platz beim 
Altstadtfest. Erfahrene Handwerker geben an einer mobilen 
Drechslerei, in einer Schmiede und bei einer Schauglasblä-
serei spannende Einblicke in ihre Arbeit. Für die passende 
Unterhaltung sorgt ein abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm. Mit dabei sind die Bergkapelle Schneeberg, Lieder-

Willi, das Mondputzerduo, die Gruppen Unfolkkommen 
und Music Dance, das Duo Nimmersatt mit Irish Folk, An-
dreas Geffarth sowie die Murmelmädchen. Zudem werden 
die Trommler von Hibiki Daiko die Bühnen mit ihren kraft-
vollen Rhythmen erfüllen. Wer eine musikalische Pause ein-
legen möchte, kann mit seinen Jüngsten das Kurzfilmkino 
besuchen, über die Gaukler-Künste von Narrateau staunen, 
die Pilzberater aufsuchen, mit dem Flugsimulator in luftige 
Höhen steigen, die Kids eine Runde auf einer Kinder-Moto-
cross drehen lassen oder eines der zahlreichen Spiele und 
Experimente ausprobieren. Zahlreiche Händler und Vereine 
präsentieren sich außerdem mit ihren Angeboten. Liebevoll 
gestaltete Stände laden zum Bummeln ein und kulinarische 
Köstlichkeiten sorgen für das leibliche Wohl. Auch das Meis-
terhaus mit seinem Textil- und Heimatmuseum sowie die 
Modellbahnausstellung öffnen an diesem Tag ihre Türen.

Bereits am Vormittag lohnt sich zudem ein Abstecher nach 
Saupersdorf. Auf dem Gelände der ehemaligen Kunstleder 
hinter dem Gemeindeamt findet ab 10.00 Uhr das Finale 
der Verbandsmeisterschaften im Löschangriff (Männer und 
Frauen) des Kreisfeuerwehrverbandes Zwickauer Land e. V. 
statt. Parallel kämpfen die Jugendfeuerwehrmannschaften 
um den Pokal des Kreisjugendwartes im Löschangriff.
Das Kirchberger Altstadtfest steht für Begegnungen, Ge-
meinschaft und schöne gemeinsame Stunden. Wir laden 
Sie ganz herzlich zu diesem besonderen, stimmungsvollen 
Herbstnachmittag ein und freuen uns auf viele Besucher.

Katrin Uhlig, Öffentlichkeitsarbeit

Das Kirchberger Altstadtfest: Musik, Handwerk und tierische Begegnungen

Ein kunterbuntes Programm wartet auf unsere Gäste.� Fotos: Schneeberger Bergkapelle, Hibiki Daiko e.V., Dirk-Grosser, Pixabay
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Ein Altstadtfest der besonderen Momente – Die Höhepunkte im Überblick
Entdecken, staunen, zuhören und mitfeiern – Kirchberg freut sich auf zahlreiche Gäste! Am 3. Oktober wartet ein buntes Pro-
gramm, spannende Begegnungen und jede Menge Höhepunkte auf unsere Besucher: Von tierischen Gästen und traditionel-
lem Handwerk über mitreißende Musik bis hin zu besonderen Aktionen ist beim Altstadtfest für Groß und Klein etwas dabei.

Tierisch, tierisch
Beim Altstadtfest wird es tierisch spannend! Freuen Sie sich 
auf faszinierende Begegnungen, spannende Einblicke und 
jede Menge Wissenswertes rund um unsere Tier- und Natur-
welt. Die Falknerei Erzkäuze bringt ihre beeindruckenden 
Greifvögel mit nach Kirchberg, während der Mini-Krabbel-
Zoo mit Schlangen, Spinnen und Riesenschnecken zum 
Staunen und Entdecken einlädt. Auch die Rehkitzrettung, 
der Igelverein Stachelnasen Zwickauer Land und der Tier-
schutzverein Notfelle Zwickau sind dabei und geben Ein-
blicke in ihre wertvolle Arbeit. Spannendes rund um unsere 
heimische Natur gibt es außerdem an den Ständen der Na-
turschutzstation Riedelhof mit ihrem Luchs-Informations-
stand, des BUND mit seinem Projekt zum Feuersalamander 
sowie der Waldschule zu entdecken.

Wo aus Holz, Feuer und Glas echte Unikate entstehen
Bei uns wird nicht nur 
zugeschaut, sondern 
echtes Handwerk leben-
dig! Erfahrene Hand-
werker zeigen beim 
Altstadtfest, wie aus na-
türlichen Materialien 
mit Können, Geduld 
und viel Fingerspit-
zengefühl besondere 

Einzelstücke entste-
hen. An der mobilen 
Drechslerei, in der 
Schmiede und bei der 
Schauglasbläserei kön-
nen Besucher traditio-
nelle Handwerkskunst 
hautnah erleben und 

spannende Einblicke in längst nicht alltägliche Arbeitswel-
ten gewinnen. Vorbeischauen, staunen und erleben, wie aus 
Handarbeit echte Kunst wird!

Musik für jeden Geschmack
Von zünftigen Klängen bis zu Irish Folk, von handgemachter 
Musik bis zu schwungvollen Auftritten – beim Altstadtfest 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Freuen Sie sich auf ein 
buntes musikalisches Programm, das Kirchberg zum Sin-
gen, Tanzen und Mitschwingen bringt.

Mit dabei sind die Bergkapelle 
Schneeberg, Lieder-Willi, das 
Mondputzerduo, die Gruppen 
Unfolkkommen und Music 
Dance, das Duo Nimmer-
satt mit Irish Folk, Andreas 
Geffarth sowie die Murmel-
mädchen. Also Ohren auf 
und gute Laune einpacken – 
denn beim Altstadtfest spielt 
die Musik!

Ein Rhythmus, der unter die Haut geht
Kraftvoll, mitreißend 
und voller Energie: 
Hibiki Daiko e. V. aus 
Chemnitz bringt die 
faszinierende Kunst 
des japanischen Ta-
iko-Trommelns auf 
unser Altstadtfest! 
Mit ihren großen 
Trommeln, beein-
druckenden Rhyth-
men und spürbarer 
Leidenschaft sorgen 
die Trommler für ein ganz besonderes 
Erlebnis. Seit vielen Jahren bewahrt die Gruppe die traditio-
nelle japanische Trommelkunst und begeistert damit Men-
schen jeden Alters. Feuen Sie sich auf einen Auftritt, den 
man nicht nur hört, sondern fühlt!

Wenn Sekunden zählen
Schon am Vormittag wird es in Saupersdorf spannend: Auf 
dem Gelände der ehemaligen Kunstleder hinter dem Ge-

Die Gruppe Unfolkkommen.� Foto: Unfolkkommen GbR

Die Murmelmädchen� Foto: Archiv

Musicdance� Foto: privat

Lieder-Willi
Foto: Melanie 
Braunholz-Sauer

Die Trommler von Hibiki Daiko� Foto: Hibiki Daiko e.V.

Mobile Schmiede� Foto: Archiv

Mobile Glasbläserei� Foto: Pixabay

Andreas Geffarth
Foto: Pressefoto

Das Mondputzerduo

Foto: Mondputzerduo

meindeamt findet ab 10.00 Uhr das Finale der Verbands-
meisterschaften im Löschangriff (Männer und Frauen) 
des Kreisfeuerwehrverbandes Zwickauer Land e. V. statt. 

Parallel kämpfen die Jugendfeuerwehrmannschaften 
um den Pokal des Kreisjugendwar-

tes im Löschangriff. Hier 
sind Schnelligkeit, Teamgeist 
und Präzision gefragt – denn 
beim Löschangriff zählt jede 
Sekunde! 
Also: Daumen drücken und 
die Feuerwehr hautnah erle-
ben!
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Das Programm 
des Kirchberger Altstadtfestes 

am 3. Oktober
Bühne I - Schulhof
13.15 - 13.45 Uhr, Hintergrundmusik
14.00 - 14.45 Uhr, Bergkapelle Schneeberg
15.00 - 15.30 Uhr, Lieder-Willi
15.45 - 16.15 Uhr, Mondputzerduo
16.30 - 16.50 Uhr, Hibiki Daiko
17.00 - 17.30 Uhr, Unfolkkommen
18.00 - 18.30 Uhr, Duo Nimmersatt
18.40 - 19.00 Uhr, Murmelmädchen

Bühne II - Sportplatz
13.00 - 13.30 Uhr, Hintergrundmusik
13.30 - 14.00 Uhr, Lieder-Willi
14.45 - 15.15 Uhr, Duo Nimmersatt
15.30 - 16.15 Uhr, Bergkapelle Schneeberg
16.30 - 17.00 Uhr, Mondputzerduo
17.15 - 17.45 Uhr, Music Dance
18.00 - 19.00 Uhr, Andreas Geffarth

Bühne III - Bolzplatz
13.15 - 13.45 Uhr, Hintergrundmusik
14.15 - 14.45 Uhr, Murmelmädchen
15.00 - 15.30 Uhr, Music Dance
16.00 - 16.30 Uhr, Unfolkkommen
16.45 - 17.15 Uhr, Lieder-Willi
17.30 - 17.50 Uhr, Hibiki Daiko
18.00 - 18.30 Uhr, Unfolkkommen

Änderungen vorbehalten

Altstadtfest im Meisterhaus: „Von 
Hand geschaffen – mit Liebe gestaltet“

� Foto: Yvonne von Oberg

Auch in diesem Jahr ist zum traditionellen Kirchberger Alt-
stadtfest das Meisterhaus am Lutherplatz geöffnet. In der 
Zeit von 13.00 bis 19.00 Uhr drehen nicht nur im Oberge-
schoss die Modellbahnen ihre Runden. Im Textil- und Hei-
matmuseum geht es diesmal ganz und gar um Kreativität, 
Kunst und handwerkliches Geschick. Schauen Sie zu, wie 
unser alter Webstuhl rattert, aus Fasern am Spinnrad ein Fa-
den entsteht oder die Klöppel lustig springen.
Sie sind herzlich eingeladen, so manches liebevoll gestaltete 
Werk zu bestaunen oder sich diese oder jene Anregung zu 
holen.
Wussten Sie, dass doch irgendwie in jedem von uns ein 
Künstler steckt? Also, wenn Sie selbst geschaffene Arbeiten 
präsentieren möchten, ob Handarbeiten, Malerei, Schnitz-

kunst, Bildhauerei, Keramik, Bastelarbeiten oder andere 
Dinge, melden Sie sich in der Bibliothek unter 037602-
763244.

Schon jetzt vormerken:
Am 24. Oktober 2026 in der Zeit von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
wird es im Museumskeller gruselig, denn Aberglauben ist 
nicht ausgestorben! 
Unsere beliebte Museumsnacht entführt Sie diesmal in die 
Welt des Mystischen und der übernatürlichen Dinge – seien 
Sie gespannt!

Yvonne von Oberg
Textil- und Heimatmuseum Meisterhaus Kirchberg
im Erzgebirgischen Heimatverein Kirchberg e.V.

Camillo Bräuers Diktierbuch:
ein Stück Kirchberger Geschichte 
zum Altstadtfest im Meisterhaus 

entdecken
Zum Altstadtfest am Samstag, 
dem 3. Oktober ist das histori-
sche Diktierbuch von Camillo 
Bräuer im Gewölbegang des 
Meisterhauses Kirchberg zu 
sehen.
Das vor knapp 160 Jahren 
entstandene Büchlein ist ein 
ganz besonderes Zeitzeugnis: 
Es erzählt von Camillo Bräu-
ers Leben und seinem Wirken 
für Kirchberg, enthält persön-
liche Notizen und Zeichnun-
gen. 
Ein kleiner Schatz, der nach 
vielen Jahrzehnten und einem 

ungewöhnlichen Weg über Irland wieder nach Kirchberg zu-
rückgekehrt ist.
Per QR-Code lässt sich digital durch das historische Buch 
blättern – ganz ohne das wertvolle Original zu beanspru-
chen. 
Ergänzt wird die Präsentation durch zahlreiche Informati-
onen über Camillo Bräuer und seine vielfältigen Spuren in 
der Kirchberger Stadtgeschichte.
Die kleine Ausstellung wird von den Kunstfreunden Kirch-
berg mit freundlicher Unterstützung von Eberhard Colditz 
gestaltet.
Im Meisterhaus ist zum Altstadtfest von 13.00 bis 19.00 Uhr 
zudem die sehenswerte Ausstellung „Von Hand geschaffen – 
mit Liebe gestaltet“ im Textil- und Heimatmuseum zu be-
staunen und im Obergeschoss drehen auch die Modellbah-
nen wieder ihre Runden.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Sperrungen zum Altstadtfest
Aufgrund des Kirchberger Altstadtfestes werden am Sams-
tag, dem 3. Oktober 2026 das Schulgrundstück der Ernst-
Schneller-Grundschule sowie folgende Straßen für den 
öffentlichen Verkehr gesperrt bleiben: Friedhofstraße, 
Schulstraße und Südstraße. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Stadtverwaltung Kirchberg

Camillo Bräuer� Foto: Archiv
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Beschluss 07/26/09:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
1498,00 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzuneh-
men.

Beschluss 08/26/09:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
2.000,00 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzuneh-
men.

Beschluss 09/26/09:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
1.666,00 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzuneh-
men.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

18. Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Am Donnerstag, dem 03.09.2026, 19.00 Uhr fand die 18. 
Sitzung des Technischen Ausschusses (Wahlperiode 2024 
- 2029) im Sitzungszimmer des Rathauses Kirchberg, Neu-
markt 2, statt.

Beschluss TA Nr. 10/2026
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg beschließt für 
die Nachrüstung von Rauchmeldern in der Kita Regenbogen 
die Vergabe der Bauleistung an die Firma Brandschutzser-
vice Wende, Rudolf-Breitscheid-Straße 36, 08107 Kirchberg 
zum Angebotspreis von 4.688,60 Euro.

Beschluss TA Nr. 11/2026
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg erteilt auf der 
heutigen Sitzung dem Antrag auf Vorbescheid zur Errich-
tung von zwei Einfamilienhäusern mit je einem Doppelcar-
port auf dem Flurstück 947/26 der Gemarkung Kirchberg 
die Zustimmung der Gemeinde nach § 36a BauGB i. V. m. 
§246e BauGB.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung: 
Ausbildungsstelle zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
Fachrichtung 

Landes- und Kommunalverwaltung
Bist du kontaktfreudig, motiviert und hast Interesse die 
Stadt Kirchberg aktiv mitzugestalten? Möchtest du eine 
Ausbildung machen, mit der du für deine Zukunft vielsei-
tig aufgestellt bist? Dann werde Teil unseres Teams! Bewirb 
dich jetzt für die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachan-
gestellten (m/w/d), Fachrichtung Landes- und Kommunal-
verwaltung. Die Ausbildung startet am 01.09.2027.

Nähere Informationen sowie die Möglichkeit 
zur Online-Bewerbung findest du unter 
www.kirchberg.de/stellen bzw. unter dem 
angegebenen QR-Code.

Stadtverwaltung Kirchberg

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat Oktober
Die 25. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
27.10.2026 um 19.00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der 
Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer 
Internetseite. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tages-
ordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Ausschusstermine im Monat Oktober
Dienstag, 06.10.2026 Verwaltungs- u. Finanzausschuss
Donnerstag, 08.10.2026 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Be-
ratungszimmer 104, 1. Etage. Die Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte eine Woche vor der jeweiligen Sitzung den Aushän-
gen im und am Rathaus sowie unserer Internetseite.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Einladung zu den 
Bürgersprechstunden

Ich lade Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstunden 
ein. Kommen Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie sich nicht, 
mich anzusprechen.
Im Oktober finden die Bürgersprechstunden am
Dienstag, dem 06.10.2026 von 16.00 bis 17.00 Uhr und am
Donnerstag, dem 08.10.2026 von 9.00 bis 11.00 Uhr
statt.
Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten ei-
nen Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin,
Dorothee Obst

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Die nächste Sprechstunde findet am 06.10.2026 statt.
Sie können aber auch für die Sprechstunde mit dem Frie-
densrichter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist wie 
folgt erreichbar:
Telefon: 0176 96650999
E-Mail: philipp.solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

18. Sitzung des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses

Am Dienstag, dem 01.09.2026, fand die 18. Sitzung des Ver-
waltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode 2024 - 2029) 
im Beratungsraum des Rathauses Kirchberg statt. In öffentli-
cher Sitzung wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:
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Nachrichten und Termine

Die Bürgermeisterin gratuliert
Zum 70. Geburtstag
Herrn Alexander Belozerov am 07.10. in Kirchberg
Herrn Volker Döhler am 09.10. in Kirchberg
Herrn Frieder Wohlfahrt am 14.10. in Kirchberg
Frau Steffi Seidel am 17.10. in Cunersdorf
Herrn Ulrich Schindler am 18.10. in Kirchberg
Frau Birgit Röder am 20.10. in Stangengrün
Herrn Lothar Werner am 22.10. in Kirchberg
Frau Angelika Rottluff am 25.10. in Kirchberg
Frau Monika Karbstein am 26.10. in Kirchberg
Herrn Jürgen Fuchs am 29.10. in Kirchberg
Herrn Alexander Springer am 29.10. in Saupersdorf
Herrn Hans-Jürgen Fickert am 30.10. in Kirchberg
Frau Elke Geyer am 31.10. in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Köhler am 02.10. in Stangengrün
Herrn Egon Siebdraht am 04.10. in Kirchberg
Herrn Gert Tietze am 04.10. in Kirchberg
Frau Margitta Windisch am 05.10. in Saupersdorf
Herrn Wolfgang Kunz am 09.10. in Kirchberg
Herrn Jürgen Sand am 15.10. in Kirchberg
Frau Kristina Drechsler am 16.10. in Wolfersgrün
Frau Ingeborg Lorenz am 20.10. in Stangengrün
Frau Monika Rudolph am 24.10. in Saupersdorf
Herrn Klaus-Jürgen Wagner am 29.10. in Kirchberg
Herrn Klaus-Dieter Rust am 30.10. in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag
Herrn Christoph Geier am 09.10. in Kirchberg
Frau Ruth Heinrich am 12.10. in Saupersdorf

Zum 85. Geburtstag
Frau Holde-Maria Hentschel am 05.10. in Burkersdorf
Herrn Wilhelm Kant am 11.10. in Kirchberg
Frau Edith Allstädt am 12.10. in Kirchberg
Frau Brigitte Ebert am 22.10. in Kirchberg

Zum 90. Geburtstag
Frau Regina Ruder am 03.10. in Kirchberg
Herrn Günter Riedel am 13.10. in Burkersdorf
Frau Hanna Müller am 16.10. in Kirchberg
Herrn Martin Höhlig am 28.10. in Saupersdorf

Zum 50. Hochzeitstag
Den Eheleuten 
Angelika und Joachim Timmreck	 am 02.10. 	 in Cunersdorf
Den Eheleuten 
Edda und Burkhard Graupner 	 am 09.10. 	 in Kirchberg
Den Eheleuten 
Angelika und Gerd Faust 	 am 23.10. 	 in Kirchberg
Den Eheleuten
Sabine und Frieder Wohlfahrt 	 am 30.10. 	 in Kirchberg

Zum 60. Hochzeitstag
Den Eheleuten 
Birgit und Friedrich Rößler 	 am 08.10. 	 in Kirchberg

Ich wünsche allen Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile alles erdenklich Gute und per-
sönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Steuererklärungsvordrucke ab 2027 
nicht mehr im Rathaus erhältlich

Ab dem Jahr 2027 werden die Steuererklärungsvordrucke 
nicht mehr an die Städte und Gemeinden in Sachsen aus-
geliefert. Damit liegen auch im Kirchberger Rathaus künftig 
keine entsprechenden Formulare mehr zur Abholung bereit.
Hintergrund ist die fortschreitende Digitalisierung der säch-
sischen Finanzverwaltung. Bereits heute reichen mehr als 
78 Prozent der Bürgerinnen und Bürger ihre Steuererklä-
rung digital über Mein ELSTER ein. Das kostenlose Online-
Portal ermöglicht die sichere und papierlose Erstellung und 
Übermittlung der Steuererklärung.
Wer seine Steuererklärung weiterhin in Papierform abgeben 
möchte, erhält die benötigten Vordrucke künftig direkt bei 
den sächsischen Finanzämtern. 
Alternativ können die Formulare online unter 
http://www.formulare-bfinv.de/ abgerufen werden.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, auf sämtliche Steu-
ererklärungen über das Portal „Mein ELSTER“ zuzugreifen 
und diese digital zu bearbeiten.

Landesamt für Steuern und Finanzen

Bekanntmachung: S 277 - Neubau 
einer Radverkehrsanlage südlich 

Wilkau-Haßlau
Die LISt GmbH, handelnd im Auftrag des Freistaates Sach-
sen, vertreten durch die Straßenbauverwaltung, Landesamt 
für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plauen, ist mit 
der Planung für das Vorhaben „S 277 - Neubau einer Radver-
kehrsanlage südlich Wilkau-Haßlau“ beauftragt.

Im Zeitraum vom 01.10.2026 bis 31.01.2027 erfolgen in der
Gemarkung Cunersdorf:
Flurstück- Nr.: 1/1, 2/1, 3/1, 3/2, 3/4, 4/1, 95/2, 95/3
Baugrunderkundungen.

Diese Arbeiten sind zur Weiterführung der Planungen er-
forderlich. Die Arbeiten werden durch ein beauftragtes 
Unternehmen durchgeführt. Auf den Flurstücken erfolgen 
Kernbohrungen, Bodenproben und Sondierungen. Die 
Ausführung erfolgt so schonend wie möglich. In Anspruch 
genommene Flächen werden nach Abschluss der Arbei-
ten, soweit möglich, im Ausgangszustand verlassen. Da die 
Voruntersuchungen im öffentlichen Interesse liegen, sind 
Grundstückseigentümer und sonstige Nutzungsberechtigte 
nach § 38 Sächsisches Straßengesetz verpflichtet, die Durch-
führung der Arbeiten zu dulden. Wir bitten um Verständnis.
Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare 
Vermögensnachteile werden in Geld entschädigt. Sollte eine 
Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht 
werden können, setzt die zuständige Behörde auf Antrag 
die Entschädigung fest. Die Bekanntmachung ist abrufbar 
unter:
https://mitdenken.sachsen.de/1067986
Kontakt: Pressestelle@list.sachsen.de

Im Auftrag, LISt GmbH,
Ernst-Thälmann-Straße 5, 09661 Hainichen

Besuchen Sie uns online auf www.kirchberg.de
© Оксана К. - stock.adobe.com



9/20266Kirchberger Nachrichten

GmbH & Co. KG mit der Ausführung betraut. Im Zuge des 
Stützmauerbaus beteiligten sich gleich mehrere Versor-
gungsunternehmen: Die Wasserwerke Zwickau GmbH 
übernahmen die Kanalsanierung und Erneuerung der 
Trinkwasserleitung, die Mitteldeutsche Netzgesellschaft 
Strom mbH die Erdverlegung der Stromleitungen und die 
inetz GmbH die Erneuerung des Gasleitungsnetzes. Die Ar-
beiten am Sonnenberg begannen am 21. Mai 2025 und 
konnten am 6. August 2026 abgeschlossen werden. 
Drei Projekte, die zeigen: In Kirchberg wird nicht nur erhal-
ten, sondern vorausschauend gestaltet – für sichere Wege, 
eine leistungsfähige Infrastruktur und ein lebenswertes 
Kirchberg von morgen.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Ein Rückblick aus dem 
„Spatzennest“ auf tolle Kinder und 

ein lustiges Piratenfest
Wir hatten ein buntes, aufregendes, verrücktes und span-
nendes Kindergartenjahr und konnten drei „Vorschulspat-
zen“ ins nächste Abenteuer Schule ziehen lassen.
Mit einem gebührenden Zuckertütenfest haben wir sie am 
letzten Mittwoch vor den Sommerferien verabschiedet – na-
türlich nicht ohne ihre Zuckertüten. Sehr sorgsam hatten 
sich die drei um ihren Zuckertütenbaum im Garten geküm-
mert und freuten sich über die erfolgreiche Ernte.

Mit Geschick, Rhythmus und viel Freude zeigten sie allen 
Kindern und ihren Eltern mit einem kleinen Kulturbeitrag, 
was sie schon alles können.
Clown LuLuLustig rundete mit einem tollen Programm für 
Klein und Groß den Vormittag ab. Viel Zeit zum Verschnau-
fen blieb nicht – stachen wir doch am Nachmittag mit allen 
Kindern und ihren Familien zum Piratensommerfest in See.

Krippengarten, 
Kirchwiese und 
Parkplatz unserer 
Einrichtung ver-
wandelten sich 
mit vielen Helfer-
lein (u.a. Schüler 
vom „Genial –  
Sozial – Tag“) in  
Piratenschiff mit 
Kombüse, Schatz- 
insel und weites 
Meer. Eine taffe 
Mannschaft mit 
Augenklappen, 
S ä b e l n  u n d 

furchtlosen Gesichtern begab sich als wilde Piraten und mu-
tige Piratinnen auf Schatzsuche. 

Drei Bauprojekte in Kirchberg 
erfolgreich abgeschlossen

In unserer Stadt konnten in den vergangenen Monaten 
gleich drei wichtige Bauvorhaben vorangebracht und ab-
geschlossen werden. An der Leutersbacher Straße, am Ot-
tensberg und am Sonnenberg wurde investiert, um Straßen 
und Wege zu verbessern, die Sicherheit zu erhöhen und die 
Infrastruktur fit für die Zukunft zu machen. Besonders die 
Leutersbacher Straße sorgt dabei für erfreuliche Nachrich-
ten: Sie wurde fast ein Jahr früher als geplant fertig.

Leutersbacher Straße grundhaft ausgebaut
Mit rund 1,3 Milli-
onen Euro war die 
Erneuerung der 
L e u t e r s b a c h e r 
Straße das größte 
der drei Projekte. 
Seit dem Baube-
ginn am 24. März 
2025 wurde die 
Straße grundhaft 
ausgebaut und 
mit einem durch-

gehenden Gehweg versehen. Gleichzeitig wurden der Kanal 
saniert und die Trinkwasserleitung erneuert, Rohrverbände 
für den künftigen Glasfaserausbau verlegt, die Stromleitungen 
in die Erde verlegt und die Straßenbeleuchtung erneuert. In 
den abschüssigen Bereichen entstand zudem eine neue 
Stützwand. Ursprünglich war die Fertigstellung für den 30. 
Juni 2027 vorgesehen. Umso erfreulicher ist es, dass die Arbei-
ten bereits am 21. August 2026 abgeschlossen werden konn-
ten – knapp ein Jahr früher als geplant. Ausgeführt wurde die 
Maßnahme von der WTK Tief- und Kanalbau GmbH.

Neuer Weg am Ottensberg
Auch am Ottens-
berg wurde inves-
tiert. Für rund 
140.000 Euro ent-
stand eine grund-
haft erneuerte 
fußläufige Wege-
verbindung mit 
einem begleiten-
den Handlauf. 
Die Arbeiten wur-

den von der Bergsicherung Schneeberg GmbH & Co. KG 
durchgeführt und konnten in der Zeit von April bis August 
2026 umgesetzt werden.

Sonnenberg: Stützmauer erneuert
Am Sonnenberg 
wurde mit einem 
Investitionsvolu-
men von rund 
353.500 Euro 
ebenfalls ein um-
fangreiches Bau-
vorhaben umge-
setzt. Neben dem 
Ersatzneubau der 
Stützmauer und 

der Herstellung eines neuen Geländers wurden auch die 
Straßenbeleuchtung sowie wichtige Versorgungsleitungen 
erneuert. Auch hier war die Bergsicherung Schneeberg 
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20 Jahre Förderverein 
des Kindergartens Spatzennest e.V. – 

gemeinsam für unsere Kinder: 
Neuer Vorstand stellt sich vor und 
lädt zum großen Jubiläumsfest ein

Seit mittlerweile 20 Jahren engagiert sich 
der Förderverein des Kindergartens Spat-
zennest e.V. mit viel Herzblut und Gemein-
schaftssinn für die Kinder und den Erhalt 
der Einrichtung. Dieses besondere Jubilä-
um ist ein schöner Anlass, gemeinsam zu-
rückzublicken – vor allem aber nach vorn 

zu schauen und gemeinsam zu feiern. Mit einem neuen Vor-
stand geht der Förderverein in die nächste Runde: Fabian  
Collet übernimmt den Vorsitz, 
Carolin Albert ist zweite Vorsit-
zende und Kristin Bernhardt 
übernimmt das Amt der 
Schatzmeisterin. Das neue Vor-
standsteam freut sich auf die 
bevorstehenden Aufgaben und 
auf eine gute Zusammenarbeit 
mit dem Kindergarten und al-
len Unterstützern.
Dabei ist dem neuen Vorstand 
besonders wichtig: Ein För-
derverein lebt vom Miteinan-
der. Deshalb sind Ideen, Anre-
gungen und Fragen jederzeit 
willkommen.

Wir feiern 20 Jahre Förderverein des Kindergartens Spatzen-
nest e.V.!
Dieses besondere Jubiläum soll natürlich nicht still und leise 
vorbeiziehen, sondern gemeinsam gefeiert werden! Aus die-
sem Grund lädt der Förderverein am Freitag, dem 23. Oktober 
2026, um 15.30 Uhr zu einem bunten Fest auf der Spielwiese 
des Kindergartens Spatzennest ein. Besonderer Höhepunkt 
wird die feierliche Einweihung der neuen Sitzbänke für die 
Kinder sein. Gleichzeitig dürfen zwei neue Bäume auf dem 
Außengelände ihre Wurzeln schlagen. Die Idee dafür entstand 
im Rahmen der erfolgreichen Teilnahme an der LEADER-För-
derung „Auf gute Nachbarschaft“, bei der der Förderverein 
des Spatzennests den 2. Platz erreichte. Die Bäume sollen den 
Kindern in den kommenden Jahren wohltuenden Schatten 
spenden und damit einen schönen und nachhaltigen Beitrag 
für die Zukunft des Kindergartens leisten. Abschließend fin-
det ein Lampionumzug statt, der den Herbst einläuten soll. 
Organisiert wird dieser vom Team des Kindergartens Spat-
zennest, also vergesst eure Laternen nicht!

Groß und Klein, Jung und Alt – alle sind herzlich eingeladen!
Ob Kindergartenkind, Eltern, Großeltern, ehemalige Spatzen-
nest-Kinder, Freunde, Unterstützer oder einfach neugierige 
Nachbarn: alle sind herzlich eingeladen diesen besonderen 
Nachmittag gemeinsam zu verbringen. Für Essen, Getränke, 
Spiel und Spaß ist gesorgt. Vor allem soll es ein fröhlicher und 
gemütlicher Nachmittag werden, an dem wir gemeinsam mit 
den Kindern feiern, miteinander ins Gespräch kommen und 
eine schöne Zeit verbringen. 20 Jahre Förderverein des Kin-
dergartens Spatzennest e.V. – 20 Jahre Engagement, Gemein-
schaft und Unterstützung für unsere Kinder.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Gäste und auf einen 
schönen gemeinsamen Jubiläumstag!

Der Förderverein des Kindergartens Spatzennest e.V.

Der Hit war das leckere Essen aus der Kombüse: Pommes mit 
Nuggets und Fischstäbchen.

Dank sprudelnder Ideen im Elternrat und deren Umset-
zung, Hilfe und Unterstützung von Eltern, fleißigen Erziehe-
rinnen, zupackender Hände und vielen fröhlichen Kindern 
wurde es wieder ein gelungenes, schönes Fest für alle.

Nach einem Bilderbuchsommer, zwei neuen Spatzen, neu-
em Kollegen und schönen Erlebnissen sind wir schon wie-
der mitten im neuen Kitajahr.
DANKE, dass uns viele Mitstreiter zur Seite stehen, um un-
seren Kindern ein tolles „Rundumpaket“ während ihrer Ki-
tazeit zu ermöglichen:
* die Eltern, Großeltern und Familien
* das Team vom „Spatzennest“
* unser Förderverein (der in diesem Jahr seinen 20. Ge-

burtstag feiert)
* ortsansässige Firmen, Familien und Vereine
* FFW Stangengrün
* unser Träger, die Stadt Kirchberg
* unsere Lesemaus Karola
* unsere Jenny von der Logopädie Förster in Kirchberg
* alle nicht namentlich erwähnten Helferlein, Ehrenamt-

ler und uns Wohlgesonnene mögen sich bitte ebenfalls 
angesprochen fühlen

Wir wünschen allen einen schönen Spätsommer und freuen 
uns auf einen bunten Herbst.

Die „Spatzennestler“

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

von links: Kristin Bernhardt, 
Fabian Collet, Carolin Albert 
� Fotos: Kita
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künftig aktuelle Informationen, Neuigkeiten und Einblicke 
in das bunte Kita-Leben ihren Platz finden. Doch wie so oft 
stand zunächst die Frage im Raum: Was wird ein solcher 
Schaukasten kosten und lässt sich die Anschaffung über-
haupt realisieren?

Kurzerhand entstand die Idee, 
dass Andre Nowak, selbststän-
diger Handwerker und Vater 
von drei Kindern der Einrich-
tung, den Schaukasten bauen 
könnte. Aus dieser zunächst 
spontanen Idee wurde schon 
bald ein echtes Herzenspro-
jekt. Denn für Andre Nowak 
war es auch eine Gelegenheit, 
der Kita etwas zurückzugeben. 
Alle drei seiner Kinder besu-
chen die Einrichtung und wer-
den dort Tag für Tag begleitet 
und betreut. Mit dem Bau und 

der Spende des Schaukastens möchte er deshalb dem gesam-
ten Team der Kita „Regenbogen“ auf seine ganz persönliche 
Art Danke sagen – für die wertvolle Arbeit, die dort jeden Tag 
für die Kinder und ihre Familien geleistet wird. So entstand in 
vielen Arbeitsstunden ein hochwertiger Schaukasten aus Kon-
struktionsstahl, bei dem großer Wert auf Stabilität, Sicherheit 
und Langlebigkeit gelegt wurde. Selbst das Scharnier ist eine 
Eigenanfertigung, zwei Schlösser sorgen für Sicherheit. Ein 
besonderer Hingucker ist außerdem die kreative Lackierung 
mit ihrem Blättermuster, die Andre ebenfalls selbst gestaltet 
hat und die wunderbar zum „Regenbogen“ passt. Der Wert 
des gespendeten Schaukastens liegt bei rund 3000 Euro.

� Fotos: Die Johanniter

Gemeinsam mit dem Hausmeister der Einrichtung, Andre-
as, wurde der Schaukasten anschließend an seinem neuen 
Platz aufgestellt und sicher montiert. Zum Abschluss übergab 
Andre Nowak die Schlüssel des neuen Schaukastens an Ein-
richtungsleiterin Frau Wieden. Nun wartet der Schaukasten 
darauf, mit vielen Neuigkeiten, Informationen und schönen 
Momenten aus dem Kita-Alltag gefüllt zu werden und so das 
bunte Leben der Kita „Regenbogen“ auch nach außen sichtbar 
zu machen. Aus einer spontanen Idee ist so ein langlebiges, 
handgefertigtes Zeichen der Wertschätzung und Verbunden-
heit entstanden. Die Kita „Regenbogen“ freut sich über dieses 
besondere Geschenk und sagt von Herzen: Vielen Dank!

Das Team der Johanniter-Kita „Regenbogen“ in Kirchberg

Krabbeltreff im Spatzennest
Liebe Eltern, wir laden Sie und Ihr/e Kind/er ganz herzlich 
zum gemeinsamen Entdecken in unsere zwar kleine, aber 
gemütliche Kita ein.
Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.30 Uhr bis  
10.30 Uhr – nächster Termin: Dienstag, 13.10.2026
Wo? „Spatzennest“ Stangengrün, Irfersgrüner Str. 2,  
08107 Kirchberg / OT Stangengrün
Kontakt: Benno, Daniela und Dorit, Telefon: 037606 / 36605, 
E-Mail: kita-stangengruen@gmx.de.

Die „Spatzennestler“

Herzliche Einladung zu unserem 
Herbstfest in die Kita 

Rödelbachknirpse
Der Herbst hält Einzug und wir möchten gemeinsam mit euch 
einen gemütlichen und fröhlichen Herbsttag verbringen. Des-
halb laden wir, die Kita Rödelbachknirpse, am 9. Oktober 2026 
ab 15.00 Uhr ganz herzlich zum Herbstfest in unsere Kita ein. 
Freut euch auf einen bunten Nachmittag mit herbstlicher 
Stimmung, gemütlichem Beisammensein und vielen schönen 
Momenten für Groß und Klein. Für das leibliche Wohl ist na-
türlich bestens gesorgt – mit leckeren Speisen und Getränken 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Ein besonderer Höhe-
punkt erwartet uns dann am Abend: Ab 18.00 Uhr kommt der 
Fanfarenzug! Gemeinsam ziehen wir anschließend mit unse-
ren bunten Lampions zu einem stimmungsvollen Lampion- 
umzug durchs Dorf. Wir freuen uns auf ein wunderschönes 
Herbstfest mit euch und auf viele strahlende Kinderaugen!

Euer Team der Kita Rödelbachknirpse

Die Krabbelgruppe der Kita 
Rödelbachknirpse

Jeden 2. Donnerstag im Mo-
nat lädt die Kita Rödelbach-
knirpse herzlich ein, die 
Krabbelgruppe kennenzuler-
nen. Treffpunkt ist die Kita in 
der Alten Kirchberger Straße 
5 in Cunersdorf.
Unsere Krabbelgruppe rich-
tet sich an Eltern oder Groß-
eltern mit Babys und Klein-
kindern im Alter von 0 bis 3 
Jahren.
Wann: Jeden 2. Donnerstag 
im Monat, 09.30–10.30 Uhr 
(nächster Termin am 08.10.2026)
Wo: Kita Rödelbachknirpse, Alte Kirchberger Straße 5,  
Cunersdorf. Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

Kita Rödelbachknirpse

Ein handgefertigtes Dankeschön für 
die Johanniter-Kita „Regenbogen“

Manchmal entstehen aus einer spontanen Idee ganz be-
sondere Dinge. So war es auch in der Integrativen Kinder-
tagesstätte „Regenbogen“: In einer Dienstberatung kam 
der Wunsch auf, die Kita nach außen noch sichtbarer zu 
machen und einen Schaukasten anzuschaffen. Dort sollen 
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Unser Jubiläum: 50 Jahre 
„Dr. Theodor Neubauer“ Oberschule 

Kirchberg - eine Festwoche, die 
Vergangenheit und Zukunft verbindet

Mit einer Festwoche beging die Oberschule ihren 50. Ge-
burtstag. Vom 24. bis 28. August wurde mit verschiedenen 
Programmpunkten der runde Geburtstag gebührend gefei-
ert. Die Planung und Vorbereitung dafür begann bereits im 
vergangenen Schuljahr und auch der Start nach den Ferien 
war durchgetaktet, um den erfolgreichen Ablauf der Festwo-
che sicherzustellen. Diese hatte nämlich einiges zu bieten 
und das nicht nur für die von Jahr zu Jahr wachsende Schü-
lerschaft:

Montag – Schule wie früher

Am Montag begann die Woche mit etwas Geschichte. Unter 
dem Motto „Schule wie früher“ konnten die Klassen Einblick 
in Bildung aus vergangenen Tagen gewinnen. Stundenlan-
ges Stillsitzen, strenge Lehrkräfte mit Rohrstock und Haus-
aufgaben ohne Ende blühten den Kindern aber zum Glück 
nicht. Von 8.00 bis 12.00 gab es historische Lehrmethoden, 
Themen und Fächer und bei dem ein oder der anderen si-
cherlich auch die Erkenntnis, dass früher nicht immer alles 
besser war und ein moderner Schulalltag deutlich mehr zu 
bieten hat, als schnöden Frontalunterricht mit einem erho-
benen Zeigefinger.
Chancengleichheit, individuelle Förderung von Stärken 
und Unterstützung bei schulischen wie persönlichen Pro- 
blemen haben an einem regulären Schultag heute Priorität. 
Wissensvermittlung ist längst nicht mehr die einzige Auf-
gabe von Schule. Kinder und Jugendliche sollen ermutigt 
werden, sich individuell, frei und in Sicherheit entwickeln 
zu können. Sie sollen die demokratischen Gedanken von 
Selbst- und Mitbestimmung, Freiheit und Gerechtigkeit ver-
innerlichen und das schulische Leben in diesem Sinne mit-
gestalten. Raum und Möglichkeiten dazu bieten heute un-
ter anderem die Ganztagsangebote und der ständige Dialog 
zwischen Schulleitung, Kollegium und Schülerschaft, um 
die Oberschule weiter zu modernisieren. Ein aktuelles Bei-

Johanniter-Kita „Regenbogen“: Neue 
Termine für unsere Krabbelgruppe

Am 6. und 20. Oktober findet in der Johanniter-Kita „Regen-
bogen“ in Kirchberg unsere Krabbelgruppe jeweils von 9.30 
bis 11.00 Uhr statt. Muttis, Vatis, Omas und Opas sind mit 
Babys und Kleinkindern herzlich willkommen! Lernen Sie 
uns kennen!

Das Team der Johanniter-Kita „Regenbogen“ in Kirchberg

Einladung zum musikalischen 
Nachmittag in die Kita „Regenbogen“
Die Erzieherinnen der Krippengruppe laden am 27.10.2026 
um 15.30 Uhr zu einem musikalischen Nachmittag in un-
sere Räumlichkeiten der Johanniter-Kita „Regenbogen“ in 
Kirchberg ein.
Wir freuen uns, mit 1- bis 3-jährigen Kindern - in Begleitung 
von Mama oder Papa - gemeinsam mit Liedern und Instru-
menten die Musikwelt zu erkunden. Bei Interesse bitten wir 
um eine telefonische Voranmeldung (auch kurzfristig mög-
lich), Tel. 037602 64418.

Johanniter-Kita „Regenbogen“

Kita Kinderland: Schaut mal rein!
Ob dein erstes Kind unter-
wegs ist oder schon kleine 
Füße durch deinen Alltag lau-
fen. Komm vorbei und lerne 
den Ort kennen, an dem Kin-
der wachsen dürfen.

Wann? Donnerstag, 01.10.2026 von 9.00 bis 10.30 Uhr
Zeit für Einblicke, Fragen und Austausch
Integrative Kindertagesstätte Kinderland 
Schillerstraße 1-3 
08107 Kirchberg
Tel. 037602/6149 - 
E-Mail: jeannine.helbig@solidarsozialring.de – Instagram

Integrative Kindertagesstätte Kinderland
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lichst vielen Stationen auf dem Hof teilgenommen hat. Wie 
das englische Sprichwort „the more the merrier“ (Je mehr, 
desto besser.) verspricht, wurde das Schulhoffest zu einem 
Highlight für die Kids. Warum alleine feiern, wenn man so 
viele tolle Gäste einladen kann? Ziel des Ganzen war es na-
türlich auch, die Oberschule in den Fokus der kommenden 
Schülergenerationen zu rücken. Die Oberschule konnte zei-
gen, dass sie ihrer Schülerschaft eine spannende und ein-
drückliche Schulzeit durch Kreativität, Ideenreichtum und 
eine durchdachte Organisation bieten kann.

Mittwoch – Ab ins kühle Nass!

Der Mittwoch verlief dann vergleichsweise ruhig im Schul-
haus, denn die Kinder und Jugendlichen waren alle ausge-
flogen. Im Freibad Rödelbachtal in Hartmannsdorf lud die 
Schulleitung zum Badfest ein. Durch die großzügige Unter-
stützung der Stadt Kirchberg, die allen Schülern und Schü-
lerinnen einen Badgutschein spendierte, konnte zusammen 
geplanscht, Volleyball gespielt oder in Ruhe gechillt werden. 
Natürlich wurde auch ordentlich vom Angebot des Imbisses 
genascht. Nichts geht über Freibad-Pommes, oder?
Für das besondere Highlight sorgte Schulleiter Max Vanden-
hertz: Er stellte sich mutig den 600 Wasserbomben seiner 
Schülerinnen und Schüler – eine willkommene Abkühlung 
und sicherlich ein Moment, den so schnell niemand verges-
sen wird.

Donnerstag – Kunstprojekt und eine große Party

spiel sind die geplanten Veränderungen auf dem Schulhof, 
die von kreativen Schülern und Schülerinnen entwickelt 
und ausgestaltet bei den Schulleitern Max Vandenhertz und 
Michael Hertzsch eingereicht wurden.

Dienstag – Ein Schulhof voller Leben

Am Dienstag stand das große Schulhoffest auf dem Plan. 
Und auf groß liegt hier die Betonung. 900 Kinder aus um-
liegenden Grundschulen und sogar die 5. bis 7. Klassen des 
Kirchberger Gymnasiums waren eingeladen gemeinsam zu 
feiern, zu spielen und zu staunen. Es gab sogar die Möglich-
keit sich eine Urkunde zu verdienen, wenn man an mög-
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gegärtnert und geputzt.
Ein besonderer Gänsehautmoment: Alle 322 Schülerinnen 
und Schüler bildeten gemeinsam die Zahl 50 – ein beeindru-
ckendes Zeichen für fünf Jahrzehnte Schule und Gemein-
schaft.
Von 15.00 bis 22.00 Uhr öffnete die Schule dann ihre Tore: 
Eltern, Großeltern, Ehemalige und Freunde waren geladen, 
um gemeinsam mit einer großen Party den runden Geburts-
tag der Oberschule zu feiern. Für das kulinarische Wohl war 
gesorgt, für musikalische Untermalung auch und mit vielen 
hochkommenden Erinnerungen, Spaß und Freude wurde 
getanzt, gelacht und einmal mehr gezeigt, welch hohen Stel-
lenwert eine Schule im sozialen Gefüge einer Stadt einnimmt. 
Neben Bildung, Erziehung und Betreuung - den grundlegen-
den Aufgaben einer Oberschule - braucht es sie auch, um 
in einer Kleinstadt zukunftsweisend und zukunftssichernd 
zu sein. Die Oberschule als Ort der Berufsorientierung und 
-vorbereitung bringt die nächste Generation der Kirchberger 
Arbeitnehmer und -geber hervor. Die Absolventen und Ab-
solventinnen prägen das Leben in der Stadt und haben Anteil 
an der Entwicklung der Gesellschaft. Welch bessere Gelegen-
heit gibt es also, die enge Bindung zwischen Stadt und Schu-
le sichtbar zu machen, als ein Fest für alle, die sich mit der 
Oberschule Kirchberg verbunden fühlen? Und diese waren 
zahlreich zu Gast auf dem Schulgelände.

Freitag – Gemeinsam anpacken und zurückblicken

Max Vandenhertz, Schulleiter der Kirchberger Oberschule

Constanze Steinert, Schulleiterin des Christoph-Graupner-
Gymnasiums

Am Donnerstag ging es dann für die Klassen mit dem Kunst-
projekt „Unsere Schule“ weiter. Die Schule wurde verschö-
nert und die Schüler und Schülerinnen konnten mit ihren 
Händen einen Beitrag leisten und sich verewigen. Dahinter 
stand ein liebevoller Gedanke: In der Schule verbringen 
Schüler und Lehrkräfte einen großen Teil ihres Lebens. Hier 
entstehen Freundschaften, Erinnerungen und Beziehun-
gen, die oft Jahrzehnte über die Schulzeit hinaus Bestand 
haben. Wer die Schule mitgestaltet, nimmt auch Einfluss auf 
einen essentiellen Teil des eigenen Lebens. Alle, die Anteil 
an diesem kleinen Universum Schule haben, lassen jeden 
Tag einen Teil von sich da - und nehmen zugleich etwas mit 
nach Hause. Oft geht das im Alltag unter und wird einem 
erst so richtig bewusst, wenn man als Ehemaliger oder Ehe-
malige zurückblickt. Den gemeinsamen Lern- und Arbeits-
ort mitgestalten zu können und so angenehm wie möglich 
zu machen, ist also ein Privileg und auch die Pflicht aller, die 
hier für eine Weile ihr schulisches Zuhause finden. Mitwir-
kung zeigt sich aber auch in sportlicher Aktivität. Nach der 
Kreativarbeit ging es nämlich rund: bei spannenden Wett-
kämpfen konnten sich die Schüler messen und ihr sport-
liches Können zeigen. Auch die Umgebung um die Schule 
herum profitierte vom Tatendrang der Schülerschaft. Eine 
Stunde wurde geackert: Müll eingesammelt, aufgeräumt, 



9/202612Kirchberger Nachrichten

Der Freitag krönte dann die Festwoche. Für die Kinder und 
Jugendlichen startete der letzte Tag vor dem Wochenende 
mit einem gesunden Frühstück in der Schule. Danach ging 
es für alle Klassen auf Wandertag oder Exkursion. Auch hier 
ist die Stadt Kirchberg dankend zu erwähnen, denn wieder 
wurden die Klassen finanziell unterstützt. Doch nur weil die 
Kinder ausgeflogen waren, hieß das nicht, dass in der Schu-
le nichts los war. Die letzten Vorbereitungen für den großen 
Festakt am Freitagnachmittag und -abend mussten erledigt 
werden. Denn zur Festveranstaltung kündigte sich hoher 
Besuch an: unter anderem der sächsische Bildungsminister 
Conrad Clemens, die Abgeordnete des sächsischen Land-
tages, Kerstin Nicolaus sowie André Wutzler, Stellvertreter 
von Kirchbergs Bürgermeisterin Dorothee Obst. Höhepunkt 
der Festveranstaltung war neben den gehaltenen Reden 
auch das Vergraben einer Zeitkapsel, die nun die nächsten 
25 Jahre unter der Erde ruht und zum nächsten großen Ju-
biläum wieder das Licht der Sonne erblicken darf. Für die 
Schulleitung der OS Kirchberg, Herr Vandenhertz und Herr 
Hertzsch, wird der 50. Geburtstag ihrer Schule noch aus ei-
nem weiteren Grund unvergesslich bleiben. Beide erhielten 
am Freitag im Rahmen der Festveranstaltung ihre Urkun-
den, die ihre Tätigkeit als Schulleiter und Stellvertreter nun 
in Stein gemeißelt haben.
Für Schule, Stadt und alle, die dazugehören wird die Fest-
woche in Erinnerung bleiben. Mit viel Engagement hat die 
Schülerschaft mit ihren Lehrkräften und der Schulleitung 
Großes geleistet und gezeigt, dass Schule mehr ist, als Un-
terricht und Hausaufgaben.
Nach dieser besonderen Woche gehen die 322 Schülerinnen 
und Schüler sowie ihre Lehrkräfte sicherlich mit noch mehr 
Kreativität, Zusammenhalt und Zuversicht in den Schul-
alltag – im Bewusstsein, dass die Oberschule „Dr. Theodor 
Neubauer“ bereit ist, für alles, was die nächsten 50 Jahre 
bringen werden! (Fotos: Oberschule Kirchberg/Stadt Kirch-
berg)

Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“

Ein starkes Zeichen zum Jubiläum: 
Max Vandenhertz und 

Michael Hertzsch offiziell 
als Schulleitung ernannt

Ein Jahr lang haben Max Vandenhertz und Michael Hertzsch 
die Kirchberger Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ bereits 
erfolgreich geleitet – nun ist es auch offiziell: Im Rahmen der 
Festveranstaltung zum 50-jährigen Schuljubiläum Ende Au-
gust erhielten beide ihre Ernennungsurkunden. Max Vanden-
hertz wurde damit offiziell zum Schulleiter, Michael Hertzsch 
zu seinem Stellvertreter ernannt. Überreicht wurden die Ur-
kunden persönlich durch den Sächsischen Staatsminister 
für Kultus, Conrad Clemens.
Die offizielle Ernennung ist ein wichtiger Schritt und zu-
gleich eine Bestätigung der Arbeit, die beide bereits seit 
dem vergangenen Schuljahr leisten. Gemeinsam mit dem 
gesamten Kollegium haben sie Verantwortung übernom-
men, den Schulalltag gestaltet und die weitere Entwicklung 
der Schule vorangetrieben.
„Ich gratuliere Max Vandenhertz und Michael Hertzsch 
ganz herzlich zu ihrer Ernennung. Beide haben bereits ge-
zeigt, mit wie viel Engagement, Verantwortungsbewusstsein 
und Herzblut sie diese wichtige Aufgabe wahrnehmen. Sie 
leisten gemeinsam mit ihrem gesamten Team eine her-
vorragende Arbeit und geben der Oberschule Kirchberg 
wichtige Impulse für ihre weitere Entwicklung. Gerade im 

Heike Schubert, Schulleiterin der Grundschule „Ernst Schneller“

André Wutzler, stellvertretender Bürgermeister der Stadt 
Kirchberg (rechts)

Conrad Clemens, Sächsischer Staatsminister für Kultus
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ben sich dem Turnen. Es wurden Turnerwettkämpfe und 
Kegelturniere in verschiedenen Klassen absolviert.

Lutz Scheithauer, Kassenwart des Vereins, bedankte sich auch 
im Namen des stellvetretenden Vereinsvorsitzenden, Lutz Sprin-
ger, sowie des gesamten Vereins bei der Vorsitzenden Conny 
Bretschneider für ihren unermüdlichen Einsatz für den Verein.

In den 80er-Jahren hielt die 
Popgymnastik Einzug in den 
Verein. Die Turnhalle fasste 
bei mancher Stunde kaum 
die Teilnehmer – so groß war 
der Zuspruch.
Heute gehören verschiedene 
Abteilungen zum Verein. So 
trainieren wir Kegeln, Bad-
minton, Aerobic, Steppaero-
bic, Pop- und Seniorengym-
nastik sowie Kinderturnen 
und Tischtennis.

Auch Bürgermeisterin Dorothee Obst gratulierte herzlich 
zum Jubiläum und bedankte sich für das außerordentliche 
Engagement, die Leidenschaft und die Zeit, die die Vereins-
mitglieder über viele Jahre hinweg in den Verein und damit 
in die Gemeinschaft investiert haben.� Fotos: Verein

Natürlich ehrten wir auch engagierte Mitglieder des Vereins 
und Übungsleiter, ohne die der Verein nicht arbeitsfähig 
wäre. Die Bürgermeisterin fand in ihrer Rede anerkennen-
de Worte für die Arbeit des Vereins in all den Jahren und 
beglückwünschte uns zu unserem Jubiläum. Danke an alle 
Gäste – Ihr habt zu diesem gelungenen Abend beigetragen.

Conny Bretschneider
im Namen des Vorstandes

Jubiläumsjahr ist es ein schönes und starkes Zeichen, dass 
die Schule mit einer engagierten und zukunftsorientierten 
Schulleitung in die nächsten Jahre starten kann. Für diese 
wertvolle Arbeit möchte ich beiden ausdrücklich danken 
und wünsche ihnen für ihre Aufgaben weiterhin viel Erfolg 
und Freude“, sagte Bürgermeisterin Dorothee Obst.

Michael Hertzsch und Max Vandenhertz erhielten von Staats-
minister Conrad Clemens die Ernennungsurkunde. 
� Foto: Oberschule

Die Ernennung fügte sich besonders passend in das 50-jäh-
rige Jubiläum der Oberschule Kirchberg ein. Während die 
Festwoche den Blick auf fünf Jahrzehnte Schulgeschichte, 
Erinnerungen und gemeinsame Erlebnisse richtete, wurde 
mit der offiziell in ihrem Amt bestätigten Schulleitung ein 
klares Zeichen für die Zukunft der Oberschule gesetzt.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Einladung zur 
Einwohnerversammlung 

in Wolfersgrün
Sehr geehrte Einwohner von Wolfersgrün, unsere Einwoh-
nerversammlung findet am Montag, dem 19.10.2026 um 
19.00 Uhr im Feuerwehrdepot statt. Hierzu sind alle Wol-
fersgrüner herzlich eingeladen.

Udo Schreuer,
Ortsvorsteher Wolfersgrün

75 Jahre ESV „Lokomotive“ 
Kirchberg – gemeinsam sportlich 

unterwegs
Am 5. September 2026 feierte der ESV „Lokomotive“ Kirch-
berg e. V. sein 75-jähriges Bestehen. 45 Mitglieder und zwei 
Ehrengäste waren der Einladung gefolgt und begingen das 
Jubiläum in der Pohlteichschänke.
Zu Beginn wurde in kurzen Worten die Geschichte des Ver-
eins umrissen. Gegründet wurde er 1951 als Betriebssport-
gemeinschaft der Eisenbahner. Anfangs trainierten nur 
männliche Mitglieder, die der Eisenbahn angeschlossen wa-
ren. Später durften auch Frauen dabei sein und verschrie-

Ein Geschenk zum Jubiläum.
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Damit nichts in Vergessenheit gerät: 
40 Jahre Leidenschaft für die 

Feuerwehrgeschichte
Wenn Eberhard Colditz über die Kirchberger Feuerwehr er-
zählt, werden aus trockenen Jahreszahlen schnell lebendige 
Geschichten. Er kennt die Namen der Menschen, die dahin-
terstehen, erinnert sich an alte Begebenheiten und weiß, wo 
die passenden Dokumente zu finden sind. 40 Jahre lang hat 
er gesammelt, recherchiert, entziffert, dokumentiert und 
bewahrt.
Nun aber legt der 65-Jährige seine Arbeit als Chronist der 
Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg in jüngere Hände. „Bei je-
dem kommt mal die Zeit, in der man ruhiger wird und das 
Feld der nächsten Generation überlassen sollte“, sagt er. Ge-
sundheitliche Gründe und der Wunsch, künftig etwas kürzer 
zu treten, haben ihn zu diesem Schritt bewogen. Ganz ver-
abschieden wird er sich von der Feuerwehrgeschichte aller-
dings nicht.
Fast sein ganzes Leben lang hat sich Eberhard Colditz der 
Feuerwehr verschrieben. Bereits 1972, im Alter von elf 
Jahren, wurde er Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Junge 
Brandschutzhelfer unter der Leitung von Manfred Müller. 
Fünf Jahre später trat er in die Freiwillige Feuerwehr Kirch-
berg ein. Schon früh entdeckte er seine Leidenschaft für alte 
Dinge und vergangene Geschichten. Wenn erfahrene Feuer-
wehrleute von früher erzählten, hörte er aufmerksam zu – 
und schrieb die Erinnerungen später zu Hause auf.

Eberhard Colditz (der Große in der hinteren Reihe, Mitte) bei 
der Jugendfeuerwehr Kirchberg.� Foto: Privat-Archiv

1986 reifte schließlich die Idee, eine Chronik der Kirchber-
ger Feuerwehr zu erstellen. „Vor mir standen große Heraus-
forderungen, denn eine Chronik der Feuerwehr Kirchberg 
hatte es bis dahin nicht gegeben. Ich wollte, dass nichts in 
Vergessenheit gerät, musste aber bei null anfangen“, erin-
nert sich Eberhard Colditz. Und so begann eine jahrzehnte-
lange Spurensuche.
Eine der ersten Herausforderungen bestand darin, die alt-
deutsche Schrift lesen und schreiben zu lernen. Kein leich-
tes Unterfangen, denn die alten Dokumente und Nieder-
schriften waren längst nicht immer in Schönschrift verfasst. 
Doch der Chronist ließ sich nicht entmutigen. Mit viel Ge-
duld arbeitete er sich in die alten Schriften ein und begann, 
die Geschichte der Kirchberger Feuerwehr Stück für Stück 
zusammenzutragen.
Seine Aufzeichnungen reichen bis ins Jahr 1855 zurück – 
dem Gründungsjahr der Kirchberger Feuerwehr. Hermann 
Bräuer, der Vater des auch heute noch vielen Kirchbergern 
bekannten Camillo Bräuer, gründete damals gemeinsam 

Staub, Speed und spektakuläre
Tricks: Nachwuchs zeigt beim 

3. Kirchberger Pumptrack-Battle, 
was er drauf hat

Beim 3. Kirchberger Pumptrack Battel und Best Trick Contest 
gingen 30 Kinder und Jugendliche an den Start. In verschie-
den Altersklassen und Disziplinen wirbelten sie trotz einer 
Wässerung durch die Jugendfeuerwehr ordentlich Staub auf. 
Zahlreiche Zuschauer unterstützen die Kinder und Jugendli-
chen mit Beifall und Getöse. Angefeuert und motiviert wur-
den sie vom Moderator der Dirt-Wies Marienau e.V.
Die Strecke wurde zuvor an drei Workshoptagen von  
Jugendlichen sehr gut präpariert, sodass es keine schlim-
meren Stürze oder Verletzungen gab. Durch die finanzielle 
Unterstützung der Stadtwerke Annaberg und dem Mit-
mach-Projekt „Zeig dein Sachsen!“ anlässlich des Jubiläums  
„1100 Jahre Sachsen“ konnten 15 Tonnen Sand verteilt und 
befestigt werden.
Nur durch die Unterstützung der engagierten Mitarbeiter 
des Bauhofs, der Jugendfeuerwehr und der Bürgermeisterin 
Frau Dorothee Obst, konnte auch bei dieser Trockenheit der 
Workshop und der Pumptrack Battel durchgeführt werden.
Vielen Dank allen Beteiligten, der Firma Barisch für die Be-
reitstellung des Radladers und dem Fuhrbetrieb Mario Bau-
mann für die Lieferung des Sandes. Auch zukünftig benötigt 
die Bike-Strecke viel Pflege und Instandhaltungsaktionen. 
Interessenten können sich gern jederzeit im Jugendclub 
Kirchberg melden.

Die Platzierungen im Überblick:

AK 5-8 Jahre:

1. Platz Eddi Thiele 33,31s
2. Platz �Justus Ziergiebel 

35,36s
3. Platz Felix Dietz 36,23s

AK 9-11 Jahre:

1. Platz Bruno Siegert 29,38s
2. Platz �Finnley Wetzel 

30,66s
3. Platz Lasse Händel 30,83s

AK 12-16 Jahre:

1. Platz Ole Selbmann 26,40s
2. Platz Finn Kunz 26,90s
3. Platz �Richard Gutknecht 

27,50s

Best Trick Contest:
1. Paltz �Lennox Frank  

„Nac-Nac“
2. Platz �Ole Selbmann  

„No-Foot“/Toboggan“
3. Platz �Colin Graf  

„No-Foot“

Manuel Steeg, Flexibles 
Jugendmanagement

Jugendring Westsachsen e.V.
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dem Dach des neuen Feuerwehrgerätehauses einen Raum 
für seine Sammlung. Das Traditionszimmer der Kirchber-
ger Feuerwehr entstand. Viele Kameraden halfen beim Aus-
bau. Besonders erinnert sich Eberhard Colditz an Jürgen 
Rottluff, der sich um den Trockenbau kümmerte, und Rico 
Dörfelt, der die Putzarbeiten übernahm. Bereits im folgen-
den Jahr konnte das Traditionszimmer zum Tag der offenen 
Tür eröffnet werden. Die über Jahre zusammengetragenen 
Ausstellungsstücke und historisch wertvollen Dokumente 
wurden damit erstmals der Öffentlichkeit präsentiert. „Ein 
großer Dank gilt Frank Schöder, der mir über Jahre hinweg 
die Treue gehalten hat und als mein Stellvertreter fungierte 
sowie allen Kameraden, die mich unterstützt haben“, betont 
Eberhard Colditz. Für seine jahrzehntelange Arbeit erhielt 
der Feuerwehrmann mehrere Auszeichnungen, darunter 
die Ehrenmedaille der Stadt Kirchberg und das Ehrenkreuz 
in Bronze vom Kreisfeuerwehrverband.

Das Ende einer Aufgabe – aber nicht das Ende der Geschichte

Eberhard Colditz im Traditionszimmer der Feuerwehr. 
� Foto: Katrin Uhlig

Nun ist es Zeit für einen Wechsel. Janine Becker wird künftig 
die Chronik der Kirchberger Feuerwehr fortschreiben. Sohn 
Stefan Colditz kümmert sich um das Traditionszimmer. Und 
Eberhard Colditz? Ganz ohne Feuerwehrgeschichte kann er 
nicht sein. Den Traditionszug wird er weiterhin betreuen. 
Beim diesjährigen Altstadtfest ist er beispielsweise gemein-
sam mit Frank Schöder in historischen Uniformen zu sehen. 
Mit dabei sind auch zwei besondere Stücke aus der Feuer-
wehrgeschichte: eine Handdruckspritze aus Cunersdorf 
und eine historische Schiebeleiter aus Leutersbach.
Nach 40 Jahren legt Eberhard Colditz zwar den Stift des 
Chronisten aus der Hand. Was er geschaffen hat, bleibt je-
doch bestehen: ein beeindruckendes Stück Kirchberger 
Feuerwehrgeschichte. Mehr als 3000 Seiten erzählen von 
Menschen, Einsätzen, Bränden und besonderen Ereignis-
sen. Er hat dafür gesorgt, dass diese Geschichten nicht ver-
gessen werden.
„Wir danken Eberhard Colditz von Herzen für 40 Jahre voller 
Engagement, Leidenschaft und Beharrlichkeit“, sagt Bürger-
meisterin Dorothee Obst. „Er hat nicht nur die Geschichte 
unserer Feuerwehr aufgeschrieben, sondern sie bewahrt 
und für viele Menschen erlebbar gemacht. Sein Wissen, seine 
Sammlung und sein persönlicher Einsatz sind ein wertvoller 
Schatz für unsere Feuerwehr und für die Stadt Kirchberg.“

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

mit rund 40 Männern aus der Turnerschaft die Feuerwehr. 
Kirchberg besitzt damit nach Meißen und Zwickau die dritt-
älteste Feuerwehr in Sachsen.
Bei seinen Recherchen konnte Eberhard Colditz auf zahlrei-
che historische Unterlagen zurückgreifen. Roland und Ger-
hard Hiemer, Nachfahren der Familie Bräuer, stellten ihm 
wertvolle Dokumente zur Verfügung. Darunter befanden 
sich auch zahlreiche Aufzeichnungen von Camillo Bräuer, 
der selbst Mitglied der Feuerwehr und ebenfalls Chronist 
war. „Er hat zum Glück viele Ereignisse akribisch in Wort 
und Schrift festgehalten und sie teilweise in der Zeitschrift 
‚Kirchberger Buntgewebtes‘ veröffentlicht“, erzählt Eber-
hard Colditz. Weitere Informationen fand er in der sieben-
teiligen Schriftenreihe „Alt-Kirchberg – Mitteilungen des 
Altertumsvereins Kirchberg“. Auch die Chronik von Anton 
Bär, einem Lehrer von Camillo Bräuer, lieferte wichtige 
Hinweise. So wuchs Seite um Seite. Aus Notizen wurde eine 
Chronik, aus einer Chronik ein beeindruckendes Lebens-
werk: Mehr als 3000 Seiten hat Eberhard Colditz inzwischen 
zusammengetragen.
Dabei beschränkte er sich nicht nur auf die Geschichte der 
Feuerwehr. Auch bedeutende Ereignisse der Kirchberger 
Stadtgeschichte fanden Eingang in seine Aufzeichnungen, 
denn Feuerwehrgeschichte und Stadtgeschichte sind eng 
miteinander verbunden. So berichtet die Chronik natürlich 
von den großen Stadtbränden, aber eben auch von den Kö-
nigsbesuchen oder von der Einweihung des Lutherdenkmals.

Das Buch veröffentlichte Eberhard Colditz im Jahr 2005.
� Foto: Katrin Uhlig

Den Stadtbränden widmete Eberhard Colditz zudem ein ei-
genes kleines Buch. Es erschien 2005 zum 150-jährigen Jubi-
läum der Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg.

Leidenschaft für historische Schätze
Doch nicht nur alte Schriften und Geschichten haben es 
Eberhard Colditz angetan. Auch historische Gegenstände 
faszinieren ihn seit seiner Kindheit. „Wenn man mich als 
Kind gesucht hatte, musste man nur auf den Schuttplätzen 
nachsehen“, erinnert er sich lachend. Zwischen Müll und 
weggeworfenen Gegenständen entdeckte er damals immer 
wieder kleine Schätze, darunter zahlreiche alte Abzeichen. 
Aus der kindlichen Neugier wurde eine echte Sammellei-
denschaft. Und natürlich stand auch dabei die Feuerwehr 
im Mittelpunkt: Historische Bilder, Orden und Abzeichen, 
Uniformen, alte Rollschläuche, Strahlrohre, Hydranten-
schlüssel und viele weitere Erinnerungsstücke fanden über 
die Jahre ihren Weg zu ihm.
Nach dem Depotwechsel 1998 von der Robert-Seidel-Straße 
an die Lengenfelder Straße bekam Eberhard Colditz unter 
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Historisches Schild der Wiener Spitze
begrüßte die Gäste 

im Craftbeer-Garten

Das Team der Kirchberger Craftbeer GbR hatte Bürgermeis-
terin Dorothee Obst eingeladen, beim Probe-Aufstellen des 
historischen Schildes dabei zu sein.� Foto: Katrin Uhlig

Hunderte Gäste haben an den beiden letzten August-Wo-
chenenden wieder den beliebten Craftbeer-Garten am Meis-
terhaus besucht. In diesem Jahr erwartete sie dort neben dem 
Team der Kirchberger Craftbeer GbR und deren leckeren Bie-
ren allerdings noch ein besonderer Blickfang: Über dem Trep-
penaufgang zum Meisterhaus prangte ein historisches Schild 
mit der Aufschrift „Garten-Schänke“. Vor rund 130 Jahren 
stand dieses Schild am Eingang des Biergartens des Ballhauses 
„Wiener Spitze“ und erinnert damit an ein Stück Kirchberger 
Wirtshausgeschichte. Das Schild hat eine kleine Reise durch 
die Kirchberger Historie hinter sich. „Es lag schon einige Jahre 
bei uns“, erzählt Martin Albert von der Kirchberger Craftbeer 
GbR. Übergeben wurde es den Bierbrauern von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kirchberg. Deren Einsatzkräfte waren beim 
Notabriss des einstigen Ballsaals der „Wiener Spitze“ im Jahr 
2008 dabei und konnten das historische Stück retten. Sein Zu-
stand war damals allerdings recht desolat. Umso größer war 
die Freude, als Martins Vater Frank sich im vergangenen Jahr 
der Restaurierung annahm. Er reinigte das Schild und stellte 
die alte Beschriftung wieder her. Bei den anschließenden Re-
cherchen stießen die Bierbrauer auf eine Lithografie aus dem 
Jahr 1899. Darauf ist die „Wiener Spitze“ mit ihrem Biergarten 
zu sehen – und mittendrin genau jenes Schild. „Die Freude 
war riesig. Denn bis dahin hatten wir keine Ahnung, was wir 
da eigentlich vor uns hatten“, sagt Martin Albert.

Auf der historischen Karte ist die „Wiener Spitze“ samt Biergar-
ten und jenem Schild dargestellt, das nun jedes Jahr die Gäste 
zum Craftbeer-Garten begrüßen wird.� Foto: Katrin Uhlig

Vereinsfreundschaft seit fast 
20 Jahren gepflegt

Der Schützenverein Rödelbachtal 1990 e.V. begrüßte Ende 
August 19 Gäste des befreundeten Schützengaus Oberland 
aus Holzkirchen in Oberbayern. Die Schützen verbindet 
seit fast 20 Jahren eine gewachsene und lebendige Vereins-
freundschaft.

Die Kirchberger Schützen mit der Delegation aus Holz- 
kirchen.

Mindestens einmal im Jahr treffen sich die beiden Vereine 
abwechselnd in Kirchberg und Holzkirchen. Dabei stehen 
nicht nur der Schießsport, sondern vor allem gemeinsame 
Erlebnisse, regionale Traditionen und das persönliche Mit-
einander im Mittelpunkt.

Für die Gäste aus Oberbayern 
gab es ein abwechslungsrei-
ches Programm. Die Bayern 
organisierten selbst einen 
Ausflug zur Pirker Brücke mit 
fachkundiger Führung. Das 
beeindruckende Bauwerk gilt 
als größte Natursteinbogen-
brücke der Welt und hinter-
ließ bei den Besuchern einen 
bleibenden Eindruck. Ein 
besonderer Höhepunkt war 
am Samstag ein Ausflug zum 
Karzl-Huss nach Neudorf. 
Dort tauchten die Teilnehmer 
in erzgebirgische Handwerks- 
traditionen ein und fertigten 
eigene Räucherkerzen, im Erz-
gebirge auch „Weihrichkarzln“ 

genannt. Ein Besuch am Scheibenberg mit seinen markan-
ten Orgelpfeifen rundete das Ausflugsprogramm ab.
Bei einem gemütlichen Beisammensein im Schützenheim 
blieb schließlich viel Zeit für Gespräche, Erinnerungen an 
frühere Treffen und die Pflege der langjährigen Kontakte. 
Die Vorfreude auf das kommende Jahr ist bereits groß: Dann 
soll die Vereinsfreundschaft mit einem erneuten Besuch an-
lässlich ihres 20. Jubiläums besonders gewürdigt werden.

Schützenverein Rödelbachtal 1990 e.V.

Die Schützen beim Herstel-
len von Weihrichkarzln.

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2748
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Gartendenkmalverein Park 
Saupersdorf: Wiedersehen mit 

Silvio Zschage vom MDR
Der Gartendenkmalverein Park Saupers-
dorf e.V. hat im November des vergange-
nen Jahres beim Gewinnspiel „Vereint 
stark“ des MDR in Zusammenarbeit mit 
der Fernsehlotterie die zwei gestellten 
Aufgaben erfolgreich gelöst und 2.500,00 
Euro gewonnen, die für die Erneuerung 

der beiden Entenhäuser auf dem „Großen Teich“ im Park 
Saupersdorf eingesetzt werden sollten.

� Foto: Frank Schmidt

Am 27.08.2026 kam der Moderator des MDR, Silvio Zschage, 
erneut nach Saupersdorf, um sich zu erkundigen, wie das 
Projekt umgesetzt wurde und ob dafür das gewonnene Geld 
gereicht hat.
Die zum Treff anwesenden Vereinsmitglieder berichteten 
nicht nur ausführlich über den aktuellen Stand beim Enten-
hausbau, sondern beantworteten auch die Fragen von Silvio 
über ihre persönliche Motivation zur Mitgestaltung des Ver-
einslebens im Wohnort.
Wer mehr über den Stand beim Entenhausbau und über 
weitere Aktivitäten des Gartendenkmalvereins erfahren 
möchte, der sollte einen Blick in die folgenden Ausgaben 
der Kirchberger Nachrichten werfen oder sich über die  
„Mein Ort“-App Kirchberg informieren.

Frank Schmidt
1.Vorsitzender / Gartendenkmalverein Park Saupersdorf e.V.

SV 1861 Kirchberg: 
Fußballwochenende für 

Nachwuchskicker
Am 24. und 25. Oktober findet in diesem Jahr wieder der 
Herbstcup für Nachwuchskicker statt.

Termine
Samstag, 24.10.2026, 09.00 Uhr - F-Jugend
Samstag, 24.10.2026, 14.00 Uhr - E-Jugend, 
„Andreas-Haase-Cup“
Sonntag, 25.10.2026, 10.00 Uhr – D-Jugend

Nachwuchsleitung SV 1861 Kirchberg

Dass das historische Stück ausgerechnet beim Craftbeer-
Garten am Meisterhaus zu sehen war, passte für die Bier-
brauer besonders gut. „Wir wollen Traditionen bewahren, 
unsere Stadtgeschichte nicht in Vergessenheit geraten las-
sen und trotzdem moderne, neue Wege gehen – so wie mit 
unserem Bier“, beschreibt Martin Albert die Philosophie 
der fünfköpfigen Brauermannschaft. Auch der Name ihres 
„Heckels“ erinnert an die Kirchberger Brautradition und die 
einst in Burkersdorf ansässige Brauerei.
Die „Wiener Spitze“ war früher ein beliebter Treffpunkt der 
Kirchberger. Heute übernimmt das Meisterhaus in den Au-
gen der Bierbrauer zunehmend eine ähnliche Rolle. Das 
historische Gebäude ist Sitz der Bibliothek, der Modellei-
senbahner und des Textil- und Heimatmuseums unter der 
Federführung des Erzgebirgischen Heimatvereins. Zugleich 
ist das Meisterhaus Veranstaltungsort – und seit mittlerweile 
acht Jahren die Heimat des beliebten Craftbeer-Gartens.
Neben dem „Heckels“ gehören das Märzen „Fuchsfeierrut“ 
und das dunkle „Zappenduster“ zum festen Angebot der 
Bierbrauer. Seit zwei Jahren brauen die Kirchberger zudem 

ein India Pale Ale, das bislang noch namen-
los war. Beim diesjährigen Craftbeer-Garten 
wurde nun auch dieses Geheimnis gelüftet: 
Das IPA trägt künftig den Namen Gold-
keehlchn.
Auch kulinarisch war an den beiden Wo-
chenenden einiges geboten worden. Am 
ersten Wochenende übernahm der Mitt-
wochsclub Niedercrinitz die Verpflegung 
und servierte unter anderem die legendär-
en Bier-Roster, die mit Fuchsfeierrut zu-
bereitet wurden. Am zweiten Wochenende 
sorgte die Jagdschule Obercrinitz für das 
leibliche Wohl – mit Pulled-Burgern, Ros-
tern und Wiegebraten, vor allem vom Wild.

Einige helfende Hände waren notwendig, dann stand das 
Schild an seinem neuen Platz. Es soll künftig immer zum 
Craftbeer-Garten zum Einsatz kommen.� Foto: Katrin Uhlig

So verband der diesjährige Craftbeer-Garten vieles, was die 
Kirchberger Bierbrauer ausmacht: die Liebe zum Bier, Ge-
nuss, Geselligkeit – und die Verbundenheit mit der Stadt-
geschichte. Das restaurierte Schild der „Wiener Spitze“ hat 
seinen vorübergehenden neuen Platz am Meisterhaus inzwi-
schen wieder verlassen. Im nächsten Jahr aber wird es wieder 
die Gäste des Craftbeer-Gartens begrüßen. Und es erinnert 
daran, dass manche Traditionen zwar verschwinden können 
– aber nicht zwangsläufig verloren gehen müssen.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Foto: 
Craftbeer GbR

HEIMAT TO GO meinort.app/download
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eigenen Kürbis mitbringen. Wenn alle Kürbisse ein lustiges 
Gesicht bekommen haben, werden sie im Gelände verteilt 
und bekommen ein Licht hinein. Anschließend sind alle zu 
einem gemütlichen Beisammensein am Lagerfeuer eingela-
den. Fürs leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.

… zum AOK Plus-Vortrag „Gesunde Kinderfüße“ am Don-
nerstag, den 29.10. von 9.30 bis 11.00 Uhr

Wie entwickeln sich Kinderfüße? 
Lerne, wie Kinder starke Füße be-
kommen, was einen guten Schuh 
ausmacht und worauf du beim 
Kauf achten solltest. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei und offen für 

alle. Anmeldung bis zum 23.10. unter 037602 66509 oder un-
ter familienzentrum@sbbz.de

Es sind noch Plätze frei:

„Die Kreativlinge – ein künstlerisches Gruppenangebot für 
Kinder von 8 bis 12 Jahren“ jeden Dienstag, immer 15.00 
bis 16.30 Uhr, Start: 27.10.2026

Das Angebot richtet sich an Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren. Es 
werden verschiedene künstleri-
sche Techniken mit Farben, Krei-
den, Bleistiften, Papieren und 

Drucktechniken ausprobiert, so dass die Kinder zu ihrem 
eigenen Ausdruck finden können und in ihrem Selbstwert-
gefühl gestärkt werden. Leitung: Annett Günther (Koordina-
torin MGH, Künstlerin, Kunsttherapeutin) Kosten: 20 / 7 
Treffen, Anmeldung erforderlich: 037602 66509

Krabbelgruppe – NEUER KURS ab 21.10., immer mitt-
wochs von 10.00 bis 11.00 Uhr

Bei uns wird gespielt, gelacht und 
gemeinsam entdeckt! Die Krabbel-
gruppe ist ein gemütlicher Treff-
punkt für Eltern mit Babys und 
Kleinkindern. Die Kinder bekom-
men viele Anregungen zum Spie-
len und Ausprobieren – passend 

zu ihrem Alter und ihrer Entwicklung. Es gibt kreative Ideen, 
kleine Bewegungsaktionen und jede Menge Raum zum frei-
en Spielen. Für die Eltern ist Zeit zum Austausch mit ande-
ren in einer festen Gruppe – über alles, was den Familienall-
tag so mit sich bringt. Und natürlich dürfen Fragen, Themen 
und Erfahrungen jederzeit mitgebracht werden.
30 Euro für 10 Termine, eine Schnupperstunde ist kostenfrei
Anmeldung bis 16.10. erforderlich: 037602 66509 oder 01516 
5456178

Unser Programm im Oktober 2026

•	 Familie, Kind & Kegel
Krümelfrühstück - donnerstags 09.30 bis 11.30 Uhr
Krümelcafé – montags 15.00 bis 16.30 Uhr
Krümel-Krabbelgruppe - mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr
Babymassage - Zeiten und Ablauf erfragen Sie bitte telefo-
nisch
Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung – zu den regu-
lären Öffnungszeiten des Familienzentrums
Kindergeburtstagsfeiern - Zeiten und Ablauf erfragen Sie 
bitte telefonisch
Flexible Kinderbetreuung - durch unsere zertifizierte Tages-
mutter beispielsweise während unseres Kursangebotes, bei 
Behördengängen oder Arztbesuchen oder bei arbeits- oder 
krankheitsbedingten Notfällen.

Mitgliederversammlung 
des Erzgebirgischen Heimatvereins 

Kirchberg e.V.
Der Erzgebirgische Heimatverein lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Montag, dem 28.09.2026, 
19.00 Uhr ins Meisterhaus Kirchberg ein.
Tagesordnung
1.	 Jahresrückblick / Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2.	 Informationen der Fachgruppen
3.	 Kassenbericht 2026
4.	 Jahresendplanung / Veranstaltungen 2026
5.	 Ausblick 2027
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

Der Vorstand

Familienzentrum SBBZ e.V.: 
Kurse und Veranstaltungen 

im Oktober

NEU! Besuchen Sie uns nun auch auf unserer eigenen 
Homepage unter www.familienzentrum-kirchberg.de und 
informieren sich über unsere Angebote!

Wir laden ein:

... zum Krümelfrühstück, donnerstags von 09.30 bis 11.30 Uhr
Wir laden alle Mamas und Papas 
mit ihren Kindern ein, sich don-
nerstags vormittags an einen lie-
bevoll gedeckten Frühstückstisch 
zu setzen. Dieses Angebot richtet 
sich an alle Eltern, die sich in ent-
spannter Atmosphäre austau-
schen und eine kleine Auszeit vom 
turbulenten Familienalltag genie-

ßen möchten. Den Kindern stehen vielfältige Beschäfti-
gungsmöglichkeiten zur Verfügung. Eine Anmeldung zur 
besseren Planung unter 037602 66509 ist wünschenswert.

… zum Ferienangebot Familientag HÖRSPIEL am Freitag, 
23.10. von 10.00 bis 15.00 Uhr

In diesem Ferienangebot in Zu-
sammenarbeit mit MeKo#mobil 
wandeln Großeltern oder Eltern 
gemeinsam mit ihren Kindern ihre 
Lieblingsgeschichte in ein eigenes 
Hörspiel um. Kostenfreies Ange-
bot, Anmeldung unter 

www.mekomobil.de Für ein gemeinsames Mittagessen ist 
gesorgt.

… zum 3. Kirchberger Kürbisleuchten am Mittwoch, den 
28.10. von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir laden ab 15.00 Uhr zum ge-
meinsamen generationenüber-
greifenden Kürbisschnitzen ein – 
jede und jeder, der Lust hat, ist 
willkommen! Kinder benötigen 
eine erwachsene Begleitperson. 
Und wenn vorhanden, gerne einen 
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vermeiden bzw. wie Sie von Ihrem Widerrufsrecht nach un-
erwünscht abgeschlossenen Verträgen Gebrauch machen 
können. Das Angebot ist kostenfrei. Ihre Anmeldung unter 
037602-66757 oder vernetzt@sbbz.de jedoch wünschens-
wert.

… zum Vortrag „Was tun, wenn ich das Pflegeheim nicht 
bezahlen kann?“ am Dienstag, den 13. Oktober 2026, 13.30-
15.30 Uhr
In Kooperation mit dem VdK laden wir Sie herzlich zu ei-
ner Informationsveranstaltung ein. Es geht dabei um das 
Thema „Hilfen zur Pflege – Unterstützungsleistungen des 
Sozialamtes“, wo man Hilfe findet, wenn man selbst den 
notwendig gewordenen Pflegeheimplatz nicht finanzieren 
kann. Den Vortrag hält Sebastian Stuckert, Pflegekoordina-
tor im Landkreis Zwickau. Danach wird es ausreichend Zeit 
für Fragen geben. Eine Anmeldung unter 037602-66757 oder 
vernetzt@sbbz.de hilft uns bei der Planung.

… zum Vortrag „Künstliche Intelligenz im Alltag: Anwen-
dungen und Auswirkungen“ am Dienstag, den 13. Oktober 
2026, 16.00-18.00 Uhr im Rahmen des Mediencafés

Künstliche Intelligenz (KI) hält 
nicht nur immer mehr Einzug in 
Wissenschaft und Technik, son-
dern auch in unseren Alltag. In 
dieser kostenlosen Veranstaltung 
erfahren Sie alles Wissenswerte 

über KI, wo sie bereits im Alltag vorkommt und welche Her-
ausforderungen sie mit sich bringt. Frau Annika Schulz, Re-
ferentin für Medienbildung beleuchtet die Funktionsweise, 
die Anwendungsfelder, aber auch die Probleme von KI. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse unter 037602-66757 oder  
vernetzt@sbbz.de für diesen Vortrag an.

…zum „Tanz in den Herbst“ am Freitag, den 16. Oktober 
2026, 15.00-18.00 Uhr

Wir wollen mit Ihnen gemeinsam zur 
Musik der 70er, 80er und 90er Jahre das 
Tanzbein schwingen oder einfach nur in 
Erinnerungen schwelgen. Ob Sie frei tan-
zen oder Paartänze wie Chachacha, Wal-
zer und Discofox auf das Parkett bringen, 

bleibt Ihnen überlassen. Das Angebot ist für alle kostenfrei, 
Getränke werden gegen eine Gebühr angeboten. Wir bitten 
um Ihre Anmeldung bis zum 09.10.2026 unter 037602-66757 
oder vernetzt@sbbz.de.

…zum Kunst-Brunch im Café Marie am Donnerstag, den 
22. Oktober 2026, 9.00-11.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu einem gemütli-
chen Frühstück im Café Marie (Altmarkt 
18-20) und anschließendem Kreativange-
bot ein. Schritt für Schritt malen wir Kür-
bisse in Aquarell, Vorkenntnisse sind da-

für nicht notwendig. Das Angebot ist für Sie kostenfrei und 
das Material wird gestellt. Nur die Kosten für das Frühstück 
trägt jede Person selbst. Eine Anmeldung ist erforderlich un-
ter 037602-66757 oder vernetzt@sbbz.de.

…zum Grundkurs „Progressive Muskelentspannung nach 
Jacobson (PMR)“ jeweils donnerstags, am 29. Oktober,  
05. November, 12. November und 19. November 2026, je-
weils 20.00-21.00 Uhr
Mit Hilfe von Frau Lisa Lewerenz, Trainerin für Entspannung 
und Stressbewältigung aus dem Zentrum für Wachstum und 
Balance, lernen Sie in vier Einheiten die Grundzüge der PMR 
kennen. Die Übungen werden gemeinsam Schritt für Schritt 

•	 Sport und Bewegung
Osteoporose - montags 12.30-13.30 Uhr
Pilates - dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr und 19.30 bis 20.30 Uhr

•	 Kreativ
Flechten mit Peddigrohr - mittwochs 9.00 bis 12.00 Uhr
Töpfern - donnerstags in der geraden KW 14.00 bis 17.00 Uhr
Nadelatelier – Verstrickt & Zugenäht - donnerstags 17.00 bis 
19.00 Uhr

•	 Austausch
Frauentreff - dienstags 9.30 bis 12.00 Uhr
Konfetti im Kopf (Selbsthilfegruppe für Erwachsene mit 
ADHS) – 1. Dienstag im Monat, 17.00-19.00 Uhr
Seniorennachmittag - donnerstags in der ungeraden KW 
14.00 bis 16.00 Uhr

•	 Beratung
Elternberatung - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch. Un-
sere pädagogischen Fachkräfte unterstützen Sie mit Rat bei 
Themen rund um die Entwicklung Ihres Kindes und Fragen 
zur Erziehung.
Mutter-Vater-Kind-Kurberatung - auf telefonische Anfrage
Sprechstunde der Rheumaliga - letzter Donnerstag im Mo-
nat 15.00 bis 18.00 Uhr

Das Team des Familienzentrums ist von Montag bis Don-
nerstag zwischen 8.00 und 16.00 Uhr und Freitag zwischen 
8.00 und 12.00 Uhr erreichbar. Telefon: 037602/66509 oder 
mobil unter 01516 5456178
E-Mail: familienzentrum@sbbz.de

Das Team vom SBBZ e.V. 
Familienzentrum/Mehrgenerationenhaus Kirchberg

„Diese Maßnahmen werden jeweils finanziert aus Mitteln 
der Kommunen, Steuermitteln auf Grundlage des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushalts sowie aus Haus-
haltsmitteln des Landkreises Zwickau wie auch Eigenmit-
teln des Vereins“

vielfältig verNETZt 60.1: 
Oktober-Programm

vielfältig verNETZt 60.1
Ansprechpartnerin: Annett Günther
SBBZ e.V: Familienzentrum im „Haus der Parität“
Bahnhofstraße 19, 08107 Kirchberg
037602/ 66 757 vernetzt@sbbz.de

Wir laden ein:

... zum Vortrag „Vorsicht an der Haustür, am Telefon und im 
Internet“ am Dienstag, den 29. September, 16.00 - 17.30 Uhr

Da man sich manchmal an der 
Haustür, am Telefon und im Inter-
net sehr hilflos und unsicher fühlt, 
seriöse Angebote von unehrlichen 
Machenschaften zu unterschei-

den, wird Ihnen Frau Arleen Becker von der Verbraucher-
zentrale das nötige Handwerkszeug zur Differenzierung ver-
mitteln. Sie werden erfahren, wie Sie unerwünschte Verträge 
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Mediencafé
jeden 2. Dienstag im Monat; 16.00-18.00 Uhr, 
Termin: 13.10.2026
Zu unserer monatlichen Austauschrunde zum Umgang mit 
dem Handy und verschiedenen Apps wird uns diesmal die 
Referentin für Medienbildung Frau Annika Schulz das The-
ma künstliche Intelligenz in einem Vortrag und anschlie-
ßender Fragerunde darlegen. Um eine Anmeldung unter 
037602/66757 oder unter vernetzt@sbbz.de wird gebeten.

Erzähl-Café
jeden Donnerstag in ungeraden KW; 9.00-11.00 Uhr, 
Termine: 05.10., 19.10.2026
Aus dem eigenen Leben erzählen und den Lebensgeschich-
ten anderer Menschen zuhören, kann spannend und berei-
chernd sein. In moderierten Erzählrunden und bei Kaffee 
und Kuchen kommen wir ins Gespräch über unsere eigenen 
Erfahrungen und Erinnerungen. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Für die bessere Planung bitten wir um Anmeldung un-
ter 037602/66757 oder unter vernetzt@sbbz.de.

Bücher-Café
jeden Donnerstag in geraden KW; 9.00-11.00 Uhr, 
Termine: 12.10., 26.10.2026

Welches Buch lesen Sie gera-
de, welches Buch hält Sie ge-
fangen und ist auch für ande-
re empfehlenswert? Im 
Bücher-Café tauschen wir 
uns in gemütlicher Atmo-
sphäre und anhand von Lese-
proben über unsere aktuelle 
Lektüre oder unsere Lieb-
lingslektüre aus und manches 
Buch hat deswegen schon ei-

nen neuen Leser in unserer Runde gefunden. Wenn auch Sie 
bücherbegeistert sind, dann melden Sie sich an unter 
037602/66757 oder per E-Mail unter vernetzt@sbbz.de und 
schauen vorbei in unserem im Bücher-Cafe.

Rhythmische Bewegung 60.1
jeden Donnerstag, 13.30-14.30 Uhr und 14.30-15.30 Uhr
Um mobil und so gesund wie möglich trotz zunehmenden 
Alters zu bleiben, bewegen wir uns gemeinsam nach be-
stimmten Abfolgen zur Musik. Die Bewegungsabläufe sind 
ohne Vorkenntnisse leicht erlernbar und auch für Personen 
mit eingeschränkter Bewegungsfreiheit möglich. Um eine 
Anmeldung unter 037602 66757 oder unter vernetzt@sbbz.de 
wird gebeten.

Plauderbank
jeden Freitag, 10.00-11.00 Uhr

Halten Sie doch freitags auf 
Ihrem Einkaufsweg durch den 
Park an der Lengenfelder Stra-
ße neben dem ALDI-Parkplatz 
auf eine Tasse Kaffee bei uns 
an und plaudern Sie mit uns, 
über das Wetter, über Alltägli-
ches oder all das, was Ihnen 
auf dem Herzen brennt.

Nachbarschaftsbesuche nach Absprache
Wenn es Ihnen nicht möglich ist, uns an der Plauderbank zu 
besuchen, dann besuchen wir Sie und schenken Ihnen bei 
mitgebrachtem Kaffee und Kuchen ein offenes Ohr. Scheuen 
Sie sich nicht, uns per Telefon um einen Besuch bei Ihnen zu 
bitten. Wir uns über Ihre Rückmeldung unter 037602/66757 
oder vernetzt@sbbz.de.

auf gebaut und zu einer für Sie alltagstauglichen Methode 
entwickelt, um langfristig mehr Ruhe und Entspannung 
in Ihren Alltag zu bringen. Eine Anmeldung unter 037602-
66757 oder vernetzt@sbbz.de ist notwendig.

Unser Programm im Oktober 2026:

• Beratungsangebote

Beratung VDK-Zwickau im „Haus der Parität“
jeden 2. Montag im Monat, Termin: 12.10.2026, 9.00-12.00 Uhr
Beratung und Unterstützung zu Fragen des Sozialrech-
tes aus den Bereichen Kranken-, Unfall-, Pflege- und Ren-
tenversicherung, sowie zu den Themen Rehabilitation, 
Behinderung und Arbeitslosigkeit beantwortet Ihnen die 
Mitarbeiterinnen des Sozialverbandes Zwickau. Um eine 
Anmeldung unter 0375/452695 oder per E-Mail unter bs-
zwickau@vdk.de wird gebeten.

Wöchentliche Sprechzeit und Formularhilfe
jeden Mittwoch, 10.00-12.00 Uhr
Wenn Sie Schwierigkeiten beim Ausfüllen und Vervollstän-
digen amtlicher Formulare und Unterlagen haben, stehen 
wir Ihnen sehr gern und kostenfrei zur Seite. Und falls unse-
re Kompetenzen nicht ausreichen, vermitteln wir Sie an die 
jeweiligen professionellen Ansprechpartner weiter.

• Austausch und Freizeit

Kreativwerkstatt
jeden Montag, 9.30-11.30 Uhr
Termine: 05.10. (Herbstfloristik), 12.10. (Webbilder aus Wol-
le und Stoffen), 19.10. (Knopfbilder), 26.10. (Pilzhutstecker)

Wir laden Sie zu jeweils zwei 
Stunden kreativer Gemein-
schaft in gemütlicher Runde 
ein. Sie können kostenfrei 
und unter Anleitung ver-
schiedene Techniken kennen 
lernen und Materialien aus-
probieren.

Senioren-Interessenvertretung
einmal im Monat montags, 10.30-11.30 Uhr, 
Termin: 28.09.2026
Hiermit laden wir Sie ein, sich für die Seniorinnen und Se-
nioren in Kirchberg Gehör zu verschaffen und aktiv zu wer-
den. Wir unterstützen Sie dabei, dass die Ideen und Belange 
Ihrer Generation bei Entscheidungen in Kirchberg gehört 
und berücksichtigt werden. Wir freuen uns über jeden enga-
gierten Mitbürger. Melden Sie sich an unter 037602/66757 
oder per Mail an vernetzt@sbbz.de.

Klöppeln
jeden Montag in ungeraden KW, 14.00-16.00 Uhr, 
Termine: 05.10., 19.10.2026
Gemeinsam fachsimpeln und gemeinsam kleine Kunstwer-
ke schaffen – falls Sie Grundkenntnisse im Klöppeln haben, 
möchten wir Sie gern in unserer gemütlichen Runde begrü-
ßen. Bitte melden Sie sich unter 037602/66757 oder unter 
vernetzt@sbbz.de dazu an.

Spielenachmittag
jeden Montag in ungeraden KW, 15.00-16.30 Uhr, 
Termine: 05.10., 19.10.2026
„Mensch ärgere dich nicht!“ – ist unsere Devise ob bei Skat, 
Rommé oder verschiedenen Brettspielen. Statt Verlieren 
oder Gewinnen steht der Spaß und das fröhliche Miteinan-
der im Vordergrund und jeder Gast ist in dieser Runde herz-
lich willkommen.



9/202622Kirchberger Nachrichten

Termin der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewährleis-
ten, führt die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Liane 
Benndorf, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch. 
Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, Raum 
104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets 
eine telefonische Anmeldung unter 037602 70864 erforder-
lich. Die nächste Beratung ist am 13.10.2026.

Liane Benndorf,
Versichertenberaterin

Jeder Stecker zählt: Deutschland 
sammelt E-Schrott - Machen Sie mit!

Viele Menschen lagern alte Elektro-
geräte lange in Schränken oder 
Schubladen. Manche werfen die 
Geräte sogar in den Restmüll oder in 
die Gelbe Tonne. Das ist gefährlich, 
weil so oft Brände entstehen. Dabei 
können die Rohstoffe aus den Gerä-
ten gut recycelt werden. Das spart 
natürliche Rohstoffe und Energie 

ein. Vom 5. bis 18. Oktober 2026 findet die deutschlandweite 
Aktion „Jeder Stecker zählt“ bereits zum vierten Mal statt. 
Machen Sie mit! 
Bringen Sie Ihre alten Elektrogeräte zum Handel oder zu den 
Annahmestellen im Landkreis Zwickau.
Das Amt für Abfallwirtschaft begleitet die Aktion im Herbst 
2026. Alle Informationen dazu finden Sie unter 
www.landkreis-zwickau.de/jeder-stecker-zaehlt.

Welche Faustregeln gelten bei der Entsorgung von Elektro-
geräten?
1. Alles, was mit Strom oder Sonnenenergie betrieben wird, 
gehört zum Elektroschrott und darf nicht in die Abfallton-
nen entsorgt werden:
• Smartphones, Tablets, Laptops und Fernseher
• Kühlschränke, Herde, Toaster und andere Küchengeräte
• Staubsauger und Lampen
• Kabel, Ladegeräte und Kopfhörer
• auch SIM-, Speicher- und Chipkarten
Elektrogeräte enthalten:
• wertvolle Rohstoffe (zum Beispiel Kupfer, Gold und sel-

tene Erden)
• aber auch Schadstoffe (zum Beispiel Blei oder Queck-

silber) und
• teilweise gefährliche, brennbare Akkus.

2. Erst reparieren oder weitergeben
Nicht jedes ausgediente Gerät ist tatsächlich Abfall. Geben 
Sie funktionierende Geräte weiter. Bei defekten Geräten nut-
zen Sie bitte Reparaturmöglichkeiten (siehe www.landkreis-
zwickau.de/reparaturbonus und www.landkreis-zwickau.de/
reparaturangebote ).

3. Die richtige Entsorgung ist wichtig!
Geben Sie die Geräte kostenfrei:
• an den Annahmestellen des Landkreises Zwickau
• im Handel (zum Beispiel bei größeren Elektrofachge-

schäften, Baumärkten, Supermärkten und Drogerien) 
ab. Oder lassen Sie diese gebührenpflichtig vom Land-
kreis Zwickau abholen. Entfernen Sie Batterien und Ak-
kus möglichst vorher aus dem Gerät.

Das Projekt „vielfältig verNETZt 60.1“ wird im Rahmen des 
Programms „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – ge-
gen Einsamkeit und soziale Isolation“ durch das Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 
durch die Europäische Union über den Europäischen Sozi-
alfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Das Projekt wird von der Stadt Kirchberg 
kofinanziert und durch Eigenmittel des 
SBBZ e.V.

vielfältig verNETZt 60.1

LEADER vor Ort: Beratung zu 
Fördermitteln am 16. November 

in Stangengrün

LEADER entwickelt die ländlichen Räume im
Zwickauer Land, mit Ihnen. 

Zukünftig verlegt das LEADER-Management
seinen Arbeitsort einmal im Quartal nach

Kirchberg.
Kommen Sie mit Ihren Ideen vorbei! 

Wir beraten Sie zu Umsetzungsmöglichkeiten mit
LEADER und helfen bei der Suche anderer

Fördermittel. Neutral und kostenfrei. 
Wir freuen uns auf Sie! 

VOR ORT
Beratung zu Fördermitteln

für Ihren Verein, leerstehende Gebäude, 
Ihr Unternehmen oder Ihre Kirchgemeinde 

LEBENSHAUS STANGENGRÜN:
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15:00 - 18:00 UhrMontag, 16. November 2026,
Keine Anmeldung erforderlich!

VVOVOV R ORTRTR
Beratung zu Fördermitteln

für Ihren Verein, leerstehende Gebäude,
Ihr Unternehmen oder Ihre Kirchgemeinde

Q
ue

lle
:

Lf
U

LG
,B

ur
kh

ar
d

Le
hm

an

LEADER entwickelt die ländlichen Räume im
Zwickauer Land, mit Ihnen.

Zukünftftf ig verlegt das LEADER-Management
seinen Arbeitsort einmal im Quartal nach

Kirchberg.
Kommen Sie mit Ihren Ideen vorbei!

Wir beraaten Sie zu Umsetzungsmöglichkeiteenn mit
LEADEERR und helfen bei der Suche aanndderer

Förderrmittel. Neutral und kosstenfrei.Förderrmittel. Neutral und koostenfrei.
WWiir freuen uns auf SSie!

LEBENSHAUS STANGENGRÜN

Keine Anmeldung erforderlich!

LEBENSHAUS STANGENGRÜN:
15:00 - 18:00 UhrMontag, 16. November 2026,

Zukunftsregion Zwickau e. V.,
Regionalmanagement LEADER-Region Zwickauer Land

Blutspendetermine im Oktober
Freitag, 16. Oktober 2026
15.30-18.30 Uhr, Hartmannsdorf, Depot der FFW, Rothen-
kirchener Str. 50

Montag-Freitag
7.00-19.00 Uhr, Plasmaspende, DRK Plasmazentrum  
Zwickau, Glück-Auf-Center, Telefon 0375/ 27 69 26 220

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreser-
vierung erforderlich, die online unter www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine oder telefonisch über die 
kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann.

Deutsches Rotes Kreuz
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rungen oder Abwasserhebeanlagen nachgerüstet werden. 
Entscheidend ist dabei, dass die gewählte Lösung den tech-
nischen Anforderungen entspricht und fachgerecht instal-
liert wird.

Eigentümer tragen Verantwortung
Die geltenden Regelungen schreiben für Entwässerungsein-
richtungen unterhalb der Rückstauebene ausdrücklich eine 
geeignete Rückstausicherung vor. Wird darauf verzichtet, 
kann dies im Schadensfall als eigenes Verschulden gewertet 
werden. Deshalb empfehlen die Wasserwerke Zwickau, die 
vorhandene Grundstücksentwässerung zu prüfen und sich 
von einem qualifizierten Sanitärfachbetrieb beraten zu lassen.

Weitere Informationen online
Die Wasserwerke Zwickau haben zu diesem Thema ausführ-
liche Informationen, technische Erläuterungen und prakti-
sche Hinweise zusammengestellt. Der vollständige Beitrag 
steht auf der Homepage der Wasserwerke zur Verfügung. 
Dort finden Interessierte auch weiterführen-de Informatio-
nen zur Rückstauebene, zu geeigneten Sicherungssystemen 
und zu den rechtlichen Anforderungen.
Weitere Informationen unter:
https://www.wasserwerke-zwickau.de/hausanschluesse/
rueckstausicherung/
Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Kundenbetreuung 
unter der Telefonnummer 0375 533-440.

Wasserwerke Zwickau

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
Freitag, 25.09.2026
15.30 Uhr und 19.00 Uhr, zwei Konzerte SummerSound im 
Festsaal des Rathauses Kirchberg, Neumark 2. Die Konzerte 
sind inhaltlich gleich. In den Pausen und zwischen den bei-
den Konzerten bieten wir Snacks, Kuchen und Getränke an. 
Platzreservierung unter summersound@t-online.de oder 
bei HERGL, Lieboldstraße 16, 08107 Kirchberg. 
Veranstalter: Blasorchester Gymnasium Kirchberg e.V.

Freitag, 25.09.2026
17.00 bis 19.00 Uhr, Poet und Liedermacher Ulli Arnold aus 
Chemnitz im Café Marie, Kirchberg, Altmarkt 18. Eintritt: 
10,00 Euro, ermäßigt: 7,50 Euro. Wir bitten um Kartenreser-
vierung, per Telefon 037602 181750 oder Mail: 
info@marie-cafe.de. Veranstalter: Café Marie.

Freitag, 25.09. und Samstag, 26.09.2026
Kinderklamottenbasar in der Turnhalle Hartmannsdorf, 
Dorfstraße 8. Veranstalter: Förderverein Kita/Grundschule.

Sonntag, 27.09.2026
13.00-16.00 Uhr, Tierheimfest im Vielauer Wald, Tierheim-
weg 2, 08141 Reinsdorf OT Vielau. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.  Veranstalter: Tierschutzverein Zwickau und Umge-
bung e.V.

Samstag, 03.10.2026
13.00-19.00 Uhr, Altstadtfest in Kirchberg, rund um und 
auf dem Schulhof der Grundschule „Ernst Schneller“ so-
wie dem angrenzenden Sport-, Spiel- und Bolzplatz an der 
Friedhofsstraße (andere Örtlichkeit wegen Bauarbeiten und 
Umleitungen), mit Falknerei Erzkäuze, Mini-Krabbel-Zoo, 

4. Kurz gesagt:
Nicht in die Tonne – reparieren, weitergeben oder fachge-
recht als Elektroschrott abgeben. Damit werden Umwelt, 
Menschen und wertvolle Rohstoffe geschützt.

Amt für Abfallwirtschaft,
Landkreis Zwickau

Wasserwerke Zwickau: 
Rückstausicherung - Schutz für 

Haus und Keller wird immer wichtiger
Starkregen, lokale Unwetter und immer häufiger auftreten-
de Extremwetterereignisse stellen auch die Entwässerungs-
systeme vor große Herausforderungen. Innerhalb kurzer 
Zeit können enorme Wassermengen anfallen, die Kanalisa-
tionen zeitweise an ihre Grenzen bringen. Die Folge kann 
ein sogenannter Rückstau sein: Abwasser drückt aus dem 
öffentlichen Kanalnetz zurück in private Grundstücks-
entwässerungsanlagen und kann Kellerräume, Hauswirt-
schaftsräume oder tieferliegende Wohnbereiche überfluten.
Viele Hauseigentümer gehen davon aus, dass die öffentliche 
Kanalisation einen vollständigen Schutz vor solchen Ereig-
nissen bietet. Tatsächlich liegt die Verantwortung für den 
Schutz des eigenen Gebäudes jedoch beim Grundstücksei-
gentümer. Aus diesem Grund informieren die Wasserwerke 
Zwickau regelmäßig über die Bedeutung einer fachgerech-
ten Rückstausicherung.

Weshalb benötigt man eine Rückstausicherung?
Bei starken Niederschlägen oder Verstopfungen im Kanal-
netz kann Abwasser zurückgedrückt werden. Besonders 
gefährdet sind Entwässerungseinrichtungen unterhalb der 
sogenannten Rückstauebene – beispielsweise Bodenabläu-
fe, Waschmaschinenanschlüsse, Toiletten oder Duschen im 
Keller. Ohne geeignete Schutzmaßnahmen können erhebli-
che Schäden an Gebäuden, Inventar und technischen Anla-
gen entstehen.

Abbildung: Darstellung einer Hausentwässerung bei Rück-
stau ohne Rückstausicherung� Foto: Wasserwerke Zwickau

Technische Vorsorge schützt vor Schäden
Ein wirksamer Schutz ist nur durch technische Maßnahmen 
auf dem eigenen Grundstück möglich. Je nach baulicher Si-
tuation kommen unterschiedliche Lösungen infrage. Wäh-
rend bei Neubauten eine entsprechende Planung bereits 
von Beginn an berücksichtigt werden sollte, können auch 
bestehende Gebäude durch automatische Rückstausiche-
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Samstag, 31.10.2026
Kürbisschnitzen im Freibad Rödelbachtal in Hartmanns-
dorf. Veranstalter: Aktiv Gesundheit Wassersport e.V.

Samstag, 31.10.2026
13.30 Uhr, Skatturnier im Speisesaal der ehemaligen Mit-
telschule Obercrinitz, Schulstraße 1, 08147. Der beste 
Spieler gewinnt eine küchenfertige Bauerngans, die bes-
te Mannschaft von vier Spielern gewinnt ein 30-Liter-Fass 
Wernesgrüner Pilsener. Anmeldung unter 0160/3650512 
bei Benjamin Gerisch. Veranstalter: Kleintierzüchterverein 
Obercrinitz e.V.

Planen Sie auch eine öffentliche Veranstaltung und möch-
ten Sie, dass diese im Veranstaltungskalender veröffent-
licht wird? Schreiben Sie einfach eine E-Mail an 
amtsblatt@kirchberg.de.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

SummerSound im Rathaus am 
25. September – doppelter 

musikalischer Genuss

Die große Resonanz auf unsere Konzerte im letzten Jahr hat 
uns dazu bewogen, auch dieses Jahr wieder zwei Konzerte 
an einem Tag zu spielen.
Am Freitag, dem 25. September 2026, laden wir Sie das erste 
Mal bereits 15.30 Uhr in den Festsaal des Rathauses Kirch-
berg ein. Hier begrüßen wir vor allem die Gäste, welche be-
reits am Nachmittag die Möglichkeit haben, Kultur genie-
ßen zu können.
Das Abendkonzert richtet sich vor allem an die Gäste, wel-
chen beruflich länger eingebunden sind. Es findet um  
19.00 Uhr statt.
Erwähnt werden soll an dieser Stelle, dass die Konzerte in-
haltlich gleich sind.
In den Pausen und auch zwischen den beiden Konzerten 
bieten wir Ihnen Snacks, Kuchen und natürlich Getränke an.
Eine Platzreservierung ist möglich unter 
summersound@t-online.de oder bei HERGL, Lieboldstraße 16, 
08107 Kirchberg.
Wir freuen uns sehr darauf, Sie wieder zu unserem Summer-
Sound im Rathaus Kirchberg begrüßen zu dürfen!

Blasorchester Gymnasium Kirchberg e.V.

Rehkitzrettung, Feuersalamander, Waldschule, traditio-
nellem Handwerk, Bergkapelle Schneeberg, Lieder-Willi,  
Mondputzerduo, Unfolkkommen, Music Dance, Nimmersatt, 
Andreas Geffarth, Murmelmädchen, Hibiki Daiko, Kurzfilm-
kino, Narrateau, Pilzberater, Flugsimulator, Kinder-Moto-
cross u.v.m. Veranstalter: Stadtverwaltung Kirchberg.

Samstag, 03.10.2026
14.00-18.00 Uhr, Kinderfest in Stangengrün auf den Park-
platz im Oberdorf unter dem Motto „Superhelden“ mit 
Kletterparcours, Gummistiefel-Zielwurf, großer Hüpfburg, 
Kaffee, Kuchen, Herzhaftem vom Grill u.a. sowie leckeren 
Getränken. Veranstalter: Dorf- Heimat- und Jugendverein 
Stangengrün e.V.

Samstag, 10.10.2026
18.00 Uhr, 17. Großes Oktoberfest im Festzelt auf dem 
Festplatz an der Ernst-Schneller-Straße in Kirchberg. LIVE 
mit „Die Wiesn Rocker“, Schalmeienkapelle, Blasmusik & 
Wiesn-DJ. Tischreservierung nur im Büro Friedhofstraße 1 
in Kirchberg oder über info@barth-gertler.de
Veranstaltungsinfos unter facebook.com.
Kartenvorverkauf über eventim.de und ab 01.09.2026 an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen. Veranstalter: Barth & Gertler.

Samstag, 10.10.2026
17.00 Uhr, „Wildabend“ in „Helgas Kneipe“ in der Garten-
anlage am Friedhof mit Spezialitäten wie Reh oder Wild-
schwein, zudem Musik und jede Menge Spaß. Platzreservie-
rung unter Telefon 0173 9633158. Veranstalter: Helga Biber, 
Kleingartenverein „Gartenfreude“ e.V.

Sonntag, 11.10.2026
11.00-18.00 Uhr, Herbstfest auf dem Außengelände der 
Parkschänke in Wildenfels mit einer Porzellan-Sonderaus-
stellung, Verkauf von Herbstgestecken und Töpferei. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Veranstalter: Wildenfelser  
Heimatverein e.V.

Sonntag, 18.10.2026
10.00-17.00 Uhr, 20. Dampfmaschinen- und Puppenstu-
benausstellung in Niedercrinitz, in der alten Schule und im 
Feuerwehrgerätehaus (Thälmannstr. 5). Gezeigt werden die 
unterschiedlichsten Dampfmaschinen, historisches Spiel-
zeug sowie Puppenstuben. Der Eintritt ist frei. Veranstalter: 
Feuerwehrverein Niedercrinitz.

Samstag, 24.10.2026
19.00 Uhr-22.00 Uhr Museumsnacht im Textil- und Hei-
matmuseum im Meisterhaus (Meisterhaus 1) in Kirchberg 
mit mystischen und übernatürlichen Dingen – seien Sie ge-
spannt! Veranstalter: Textil- und Heimatmuseum im Meis-
terhaus.

Sonntag, 25.10.2026
10.00 Uhr, „Erlebnistag Wandern“ mit dem ESV „LOK“ Kirch-
berg. Treff an der Städtischen Sport- und Mehrzweckhalle 
am Kirchberger Gymnasium. Es geht auf eine 12 Kilometer 
lange geführte Tour rund um Kirchberg. Unkostenbeitrag:  
2 Euro. Veranstalter: ESV „LOK“ Kirchberg.

Freitag, 30.10.2026
17.00-19.00 Uhr, Inspiration Marokko – Berber, Souks und 
Königsstädte – Multivisionsshow mit Annett & Michael Rischer 
im Café Marie, Kirchberg, Altmarkt 18. Eintritt: 13,50 Euro,  
ermäßigt: 10,00 Euro. Wir bitten um Kartenreservierung, 
per Telefon 037602 181750 oder Mail: info@marie-cafe.de.  
Veranstalter: Café Marie.



259/2026 Kirchberger Nachrichten

Tickets im VVK für 25,00 Euro:
• Tankstelle Q1 & Weck+Poller in Kirchberg
• Lieblingskram Deko (gegenüber Rathaus) in Kirchberg
• Tulas Pizza & Döner in Kirchberg
• BRU-HE in Wilkau-Haßlau
• Star Tankststelle in Schneeberg (zzgl. Gebühr)
• bft Tankstelle in Rodewisch
• Internet: eventim.de (zzgl. VVK-Gebühr)
Tickets sind auch im begrenzten Umfang an der Abendkasse 
erhältlich.

Tischreservierung:
Gemeinsam feiert es sich am schönsten! Jetzt Freundes-, 
Vereins- oder Firmentisch reservieren! Nutzen Sie die Kon-
taktmöglichkeiten und sprechen Sie uns an. Achtung: Ihre 
Tischreservierung können wir nur bis spätestens 20.00 Uhr 
aufrechterhalten! Annahmeschluss: 05.10.2026, Kontakt: 
www.oktoberfest-kirchberg.de, E-Mail: info@barth-gertler.de

Barth & Gertler

Kirchberg ist wieder 
im Oktoberfest-Fieber! 

O‘zapft is am 10. Oktober

Was vor 18 Jahren klein begann, ist heute eines der belieb-
testen Oktoberfeste der Region – und laut Social-Media-Vo-
ting die Wiesn-Adresse in Westsachsen! 
Fesch gekleidet in Dirndl und Lederhosen dürfen sich wie-
der alle Madln und Buam auf blau-weiße Fröhlichkeit und 
ein zünftiges Zusammensein freuen. 
Mit viel Liebe zum Detail und stilecht traditionell öffnen sich 
am Samstag, dem 10. Oktober ab 18.00 Uhr für alle Genießer 
bayerischer Lebensfreude die Tore zur Riesengaudi im gro-
ßen weiß-blau geschmückten und beheizten PAULANER® 
Festzelt auf dem Festplatz an der Ernst-Schneller-Straße in 
Kirchberg. 
Bis zum Fassbieranstich um 20.15 Uhr bleibt genug Zeit, um 
sich ganz in Ruhe bei zünftiger Musik und leckeren Spezia-
litäten für die große Sause zu stärken. Also nix wie los – jetzt 
Tickets sichern, Tische reservieren und gemeinsam eine un-
vergessliche Kirchberger Wiesn feiern! 
Mehr Infos: www.oktoberfest-kirchberg.de

Programm:
LIVE: Die Wiesnrocker
Ist die Lederhose erstmal dran, gibt`s kein Halten mehr. Mit 
einer Mischung aus Rock, Partyschlagern, Aprés-Hits, Volx-
musik und spontanen Comedy-Einlagen ziehen die Wiesnro-
cker die Aufmerksamkeit sofort auf sich und verbreiten Par-
tystimmung, egal ob auf großer Bühne oder in einer Hütte.
• 18.00 Uhr: Einlass
• 19.00 Uhr: WarmUp mit WIESN-DJ Marco
• 20.15 Uhr: Traditioneller Fassbieranstich mit Paulaner- 
und Wernesgrüner-Freibier
• 20.30 Uhr: DIE WIESNROCKER LIVE
• 21.00 Uhr: Schalmeien Reichenbach

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihre Kirchberger 
Nachrichten

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Natürlich gibt es auch wieder einen Eiswagen. Also, liebe 
Kinder, Eltern und Großeltern, kommt zu uns.Übrigens sind 
Heldenkostüme erwünscht, aber keine Pflicht!

Dorf-, Heimat- und Jugendverein Stangengrün e.V.

„Erlebnistag Wandern“ mit dem 
ESV „LOK“ Kirchberg am 25.10.2026

Der ESV „LOK“ Kirchberg lädt wie jedes Jahr zum „Erlebnis-
tag Wandern“ ein. Am Sonntag, dem 25.10.2026, 10.00 Uhr 
ist Treff an der Städtischen Sport- und Mehrzweckhalle am 
Kirchberger Gymnasium.
Es geht auf eine 12 Kilometer lange geführte Tour rund um 
Kirchberg. Ein Unkostenbeitrag von 2,00 Euro wird von 
Nichtvereinsmitgliedern erhoben.
Nähere Informationen unter esv-lok-kirchberg.cb@web.de 
oder bei Conny Bretschneider, Telefon 01794432858.

Conny Bretschneider,
ESV „LOK“ Kirchberg

Musikalisch ins neue Jahr: 
Neujahrskonzerte im Kirchberger 

Rathaus mit der 
Vogtland-Philharmonie

Mit einem musikalischen Höhepunkt ins neue Jahr: Sichern 
Sie sich jetzt Ihre Karten für die beliebten Neujahrskonzerte 
im Festsaal des Kirchberger Rathauses. Die Vogtland-Phil-
harmonie wird gemeinsam mit hervorragenden Solistinnen 
und Solisten am Donnerstag, 14. Januar 2027, und am Frei-
tag, 15. Januar 2027, jeweils um 19.30 Uhr, für unvergessliche 
Konzertmomente sorgen. Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit den schönsten Melodien aus 
Opern, Operetten, Musicals und bekannten Filmen – meis-
terhaft interpretiert von einem erstklassigen Orchester und 
beeindruckenden Stimmen. Die Konzerte finden im fest-
lichen Ambiente des Kirchberger Rathauses statt und ver-
sprechen einen stimmungsvollen Auftakt in das neue Jahr.
Karten zum Preis von 20 Euro sind ab sofort im Servicebüro 
der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, erhältlich. Al-
ternativ können Tickets auch online über Eventim erworben 
werden. Bitte beachten Sie, dass beim Online-Kauf zusätzli-
che Gebühren anfallen können. Einlass ist 18.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf zwei wundervolle 
musikalische Winterabende mit Ihnen und der Vogtland-
Philharmonie.

Stadtverwaltung Kirchberg

Rache, Schuld und verdrängte 
Wahrheit: Der „Inselschwur“ - 

Lesung mit Maren Schwarz 
in der Stadtbibliothek

Stellen sie sich vor, alle glau-
ben, sie wären tot und dann 
kommen sie lebendig zur Tür 
herein. Der Plot, mit dem die 
Autorin Maren Schwarz ihren 
Krimi „Inselschwur“ beginnt, 
zieht einen sofort in den 
Bann. Und auch im weiteren 
Verlauf des Buches gibt es 
einige dramatische Wendun-
gen. Deshalb freue ich mich 
sehr, Sie zur nächsten Le-
sung unserer Reihe „Crime & 
Wein“ ins Kirchberger Meis-
terhaus einzuladen.
Bereits seit 2003 widmet sich 
die Vogtländerin mit ganzem 
Herzen dem Schreiben von 

Kriminalromanen. Während die früheren Werke in ihrer 
Heimat verwurzelt sind, hat sie 2015 die Insel Rügen zum 
Handlungsort ihrer Geschichten gemacht. Das Buch „Insel-
schwur“ ist der aktuellste Band der sechsteiligen Reihe, in 
der die Rechtsmedizinerin Leona Pirell die Ermittlungen lei-
tet. In diesem Fall führen sie die Nachforschungen vom Kap 
Arkona bis ins Erzgebirge. Und zwar ganz in unsere Nähe 
nach Schneeberg. Während dies ein ziemlich weiter Weg 
ist, erstrecken sich auch die Ermittlungen bald bis weit hi-
nein in die Vergangenheit der DDR-Geschichte. Die zudem 
auch mit der persönlichen Geschichte der Protagonistin 
verbunden ist und sie zutiefst erschüttert. Maren Schwarz 
legt damit einen äußerst fesselnden Kriminalroman mit viel 
Lokalkolorit vor, auf den wir gespannt sein dürfen. Während 
der Lesung wird sie uns einiges zur Entstehungsgeschichte 
erzählen und im Anschluss gern Ihre persönlichen Buchex-
emplare für Sie signieren. Auf dem Büchertisch werden Sie 
ebenfalls die anderen Bände der Romanreihe finden. Also 
genießen Sie den Abend bei einem Glas Wein mit Freunden 
oder Familie – ich freue mich auf zahlreiche Besucher!
Die Lesung findet statt am Donnerstag, 12.11.2026, um 
19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) im Meisterhaus. Karten 
für 10 Euro sind erhältlich in der Stadtbibliothek, dem Servi-
cebüro des Rathauses und an der Abendkasse. Verbindliche 
telefonische Reservierungen sind möglich unter 037602- 
763244.

Mandy Ehnert,
Stadtbibliothek Kirchberg

Kinderfest in Stangengrün 
am 3. Oktober

Der Dorf-, Heimat- und Jugendverein Stangengrün e.V. lädt 
am Samstag, dem 3. Oktober 2026 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
zum großen Kinderfest auf den Parkplatz im Oberdorf von 
Stangengrün ein. Unter dem Motto „Superhelden“ werden 
wieder alle auf ihre Kosten kommen. Auf dem Programm 
stehen zum Beispiel Kletterparcours und Gummistiefel - 
Zielwurf. Eine große Hüpfburg lädt zum Toben ein.
Bei Kaffee, Kuchen, Herzhaftem vom Grill u.a. sowie lecke-
ren Getränken werden keine Wünsche offengelassen. Kein 
Superheld muss Hunger leiden.

� Foto: Paperento Verlag
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Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Gemeinde Kirchberg

Jeden Samstag
17.00 Uhr, katholischer Gottesdienst

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: 
www.heilige-familie-zwickau.de unter „Ortsgemeinden“ – 
„Kirchberg - Maria Königin des Friedens.

Kontakt: Die Gemeinde Maria Königin des Friedens Kirch-
berg gehört zur Römisch-katholischen Pfarrei Heilige Fami-
lie Zwickau.
Leitender Pfarrer: Gregor Giele, katholisches Pfarramt,  
Hegelstraße 3, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 294190

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde, 
Kirchberg und Burkersdorf

Gottesdienste

Sonntag, 27.09.2026
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfn. N. Bärwald-Wohlfarth mit 
Taufgedächtnis sowie Kindergottesdienst

Sonntag, 04.10.2026
10.00 Uhr, Gottesdienst zur Jahreslosung mit dem großarti-
gen Posaunenchor Hartenstein,
14.00 Uhr, Kirchweih Burkersdorf mit Abendmahl

Sonntag, 11.10.2026
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Lektor Achim Barth & Kindergot-
tesdienst

Sonntag, 18.10.2026
17.30 Uhr, Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Sonntag, 25.10.2026
9.30 Uhr, Sakramentsgottesdienst & Kindergottesdienst

Samstag, 31.10.2026 (Reformationstag)
17.00 Uhr, Gottesdienst mit Kirchenchor, Taufgedächtnis 
und Bildern des Theaterkreises

Sonntag, 01.11.2026
9.00 Uhr, Gottesdienst in Burkersdorf

Gottesdienstliche Zusammenkünfte

Andacht – dienstags 9.45 Uhr: 6.10. & 27.10.2026
Gebet für die Stadt – dienstags 19.00 Uhr: 6.10. in der  
Ev.-Luth. Kirche

Gruppen und Kreise

Krabbelkreis – freitags, Termine bitte in der Kanzlei erfragen
Christenlehre
Klasse 1-3 dienstags 14.30 Uhr - 15.15 Uhr, im Pfarrhaus
Klasse 4-6 dienstags 16.30 Uhr - 17.15 Uhr, im Pfarrhaus
Kurrende
Kleine - Ab 4 Jahre montags 15.30 Uhr, im Pfarrhaus
Große - Klasse 2-6 dienstags 15.30 Uhr - 16.15 Uhr, im Pfarrhaus
Konfirmanden – Klasse 7 und 8 dienstags, 16.30 Uhr im 
Pfarrhaus

Niedercrinitz macht zum 
20. Mal Dampf

Der Feuerwehrverein Niedercrinitz lädt am 18. Oktober 
2026 zur 20. Dampfmaschinen- und Puppenstubenausstel-
lung nach Niedercrinitz ein. Von 10.00 bis 17.00 Uhr werden 
in der alten Schule und im Feuerwehrgerätehaus (Thäl-
mannstr. 5) die unterschiedlichsten Dampfmaschinen, his-
torisches Spielzeug sowie Puppenstuben gezeigt. Der Ein-
tritt ist frei.

Feuerwehrverein Niedercrinitz

Skatturnier im Speisesaal Obercrinitz
Der Kleintierzüchterverein Obercrinitz e.V. lädt alle – von 
Jung bis Alt – recht herzlich zum Skatturnier in Obercrinitz 
ein. Nun ist es wieder soweit, zum zweiten Mal wollen wir 
die Tradition wiederaufleben lassen und freuen uns auf 
eine rege Teilnahme. Egal ob Hobbyspieler oder Profi - es 
sind alle von nah und fern herzlich eingeladen. Das Tur-
nier findet am 31.10.2026, um 13.30 Uhr, im Speisesaal der 
ehemaligen Mittelschule Obercrinitz, Schulstraße 1, 08147 
Crinitzberg statt. Der beste Spieler gewinnt eine küchenfer-
tige Bauerngans, welche kurz vor Weihnachten abholbereit 
ist. Wenn ihr als Mannschaft oder als Verein antreten wollt, 
gibt es auch die Möglichkeit, sich zusätzlich als Gruppe von 
vier Spielern anzumelden und somit die Chance auf ein 
30-Liter-Fass Wernesgrüner Pilsener zu sichern. Anmelden 
könnt Ihr euch gern telefonisch oder per WhatsApp unter 
0160/3650512 bei Benjamin Gerisch.
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt! 
Wir freuen uns auf euch.

Kleintierzüchterverein Obercrinitz e.V.

Tierheimfest im Vielauer Wald

� Foto: Tierheim

Sie möchten das Tierheim Vielauer Wald und seine tieri-
schen Bewohner kennenlernen? Dann besuchen Sie uns 
beim Tierheimfest am 27. September 2026. Von 13.00 bis 
16.00 Uhr öffnen wir unsere Türen und laden alle Tierfreun-
de herzlich ein – ganz egal, ob Sie auf der Suche nach einem 
neuen tierischen Familienmitglied sind oder einfach einmal 
hinter die Kulissen schauen möchten.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Freuen Sie sich 
auf ein leckeres Kuchenbuffet und Burger vom Grill.
Informationen zu den aktuell im Tierheim befindlichen Tie-
ren finden Sie auf www.tierschutzverein-zwickau.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen schönen Nach-
mittag mit vielen Tierfreunden!

Tierschutzverein Zwickau und Umgebung e.V.
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Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Sonntag, 27.09.2026
10.00 Uhr, Gottesdienst zum Erntedankfest in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 04.10.2026
10.00 Uhr, Gottesdienst in Hartmannsdorf

Donnerstag, 08.10.2026
14.30 Uhr, Seniorenkreis in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 11.10.2026
10.00 Uhr, Gottesdienst für Alle in Wilkau-Haßlau (mit Jesus 
People)

Sonntag, 18.10.2026
09.30 Uhr, Gottesdienst in Hartmannsdorf (mit Kirchencafé)

Sonntag, 25.10.2026
10.00 Uhr, Gottesdienst in Wilkau-Haßlau

Unsere Gottesdienste finden, wenn nicht anders erwähnt, 
in der Kapelle in Hartmannsdorf (Rothenkirchener Straße 
75) statt.

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Wilkau-Haß-
lau, Kirchberg, Hartmannsdorf, Pastorin Stephanie Hall-
mann und Pastor Carsten Hallmann, Telefon: 0375/780529, 
E-Mail: stephanie.hallmann@emk.de und
carsten.hallmann@emk.de; Webseite: www.emk-kirchberg.de

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:

Dienstags
19.00 Uhr, Blaukreuz-Gruppentreffen

Mittwochs
19.30 Uhr, Gebets- und Bibelstunde „Der rote Faden“

Freitags
16.30 Uhr, Kids-Treff (außer Ferien)
18.30 Uhr, Teeniekreis (außer Ferien)

Samstags
19.30 Uhr, Jugendtreff

Sonntags
9.30 Uhr, Gottesdienst und Kindergottesdienst in verschie-
denen Altersgruppen

Sonderveranstaltungen:

Samstag, 26.09.
9-16 Uhr Sachspendensammlung für Osteuropa

Dienstag, 06.10.
19.00 Uhr Stadtgebet (Evang.-Luth. Kirche)

Mittwoch, 14.10.
19.30 Uhr Gemeinde-Gebetsabend

Junge Gemeinde – freitags ab 18.00 Uhr im Pfarrhaus
Volleyball – dienstags, 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle
Posaunenchor – mittwochs 19.30 Uhr in Burkersdorf
Kirchenchor – montags, 19.30 Uhr in Burkersdorf

Am Reformationstag um 15.00 Uhr führt der Kirchberger 
Theaterkreis

das Märchen „Die goldene Gans“ auf.
Herzliche Einladung für groß & klein

Kontakt für Rückfragen und Anmeldungen

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei
Dienstag: 13.00-17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00-12.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr
Freitag: 09.00-12.00 Uhr

Jana Hemmann (Mitgliederverwaltung und sonstiges): 
037602-7176
Ilka-Maria Simon (Friedhof und Finanzen) 037602-18186
E-Mail: Kg.Kirchberg@evlks.de

E-Mail: kg.kirchberg@evlks.de
Aktuelle und weitere Informati-
onen unter www.elkk.de oder im 
neuen WhatsApp Kanal:

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Obercrinitz-Stangengrün-

Wildenau

Sonntag, 27.09.2026
08.45 Uhr, Gottesdienst zum Erntedank

Sonntag, 04.10.2026
Herzliche Einladung nach Obercrinitz (09.30 Uhr, Gottes-
dienst) oder Wildenau (17.17 Uhr, Open Access)

Sonntag, 11.10.2026
08.45 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, 18.10.2026
Herzliche Einladung nach Obercrinitz (09.30 Uhr, Festgot-
tesdienst zur Kirchweih) oder Wildenau (10.15 Uhr, Gottes-
dienst)

Sonntag, 25.10.2026
09.30 Uhr, Gottesdienst

Samstag, 31.10.2026 (Reformationstag)
10.00 Uhr, Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst zum 
Reformationsfest und Kirchweih

Sonntag, 01.11.2026
Herzliche Einladung nach Obercrinitz (09.30 Uhr, Gottes-
dienst) oder Wildenau (10.15 Uhr, Gottesdienst)

Kontakt: Pfarrbüro Obercrinitz, Crinitztalstraße 80, 
08147 Crinitzberg, Telefon: 037462/3646,
E-Mail: kg.obercrinitz-stangengruen-wildenau@evlks.de
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Gottesdienstübertragung jeden Sonntag über Livestream 
um 9.30 Uhr auf: www.efg-kirchberg.de/mediathek, Aus-
nahme: 1. Sonntag im Monat
Aktuelle Infos: www.efg-kirchberg.de

Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Wolfersgrün

Wir laden herzlich ein:

Jeden Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde

Jeden Mittwoch:
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Gebet (Bibeltext: Johan-
nesbriefe 1-3)

Kontakt:
Brüdergemeinde, Dorfstraße 24, 08107 Kirchberg OT Wol-
fersgrün

Ev.-Luth. St. Michaelis 
Kirchgemeinde Hirschfeld

Sonntag, 27.09.2026
09.00 Uhr, Gottesdienst in Hirschfeld

Sonntag, 25.10.2026
10.00 Uhr, musikalischer Gottesdienst mit dem Posaunen-
chor Culitzsch in Hirschfeld

Samstag, 31.10.2026 (Reformationstag)
19.00 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst in Stangengrün

Kontakt: Ev.-Luth. St.Michaelis-Kirchgemeinde Hirschfeld, 
Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg

Anzeige(n)

Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

Hilfe in 
schweren Stunden

Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

Die neuen Rituale des Trauerns Anzeige

In der Trauer sind immer häufiger ungewohnte Wege gefragt. 
Dazu führen nicht nur Einschränkungen durch die Pandemie, 
sondern auch Veränderungen innerhalb der Gesellschaft: Es 
gibt weniger große Familien, die trostsuchende Trauernde in 
ihren Schoß aufnehmen. Freunde wohnen häufig weit verstreut 
und wer aus der Kirche ausgetreten ist, wird in seinem Kummer 
kaum zu einem Seelsorger gehen. In vielen Fällen gibt es weder 
eine geschulte Trauerbegleitung vor Ort noch ein Grab, das auf-
gesucht werden kann - etwa, weil die Asche des Verstorbenen 
in der Natur oder in einem anonymen Bestattungsfeld beigesetzt 
wurde.
So lebt etwa ein sehr altes Ritual des Trauerns wieder auf: das 
Tragen von Erinnerungsschmuck. Das bedeutet: Partner lassen 
in die unsichtbare Kammer eines Schmuckstücks Haare, Blüten 
oder Asche des Verstorbenen einschließen. Weil der Fingerab-
druck etwas ganz Persönliches ist, kann man auch diesen be-
wahren. Er lässt sich mithilfe eines Lasers auf die Schmuckstü-
cke anbringen, die am Arm oder am Hals getragen werden.
 djd 68410

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Abschied nehmen

Danksagung

„Der Tod ist groß. Wir sind die Seinen lachenden Munds.
Wenn wir uns mitten im Leben meinen,  

wagt er zu weinen mitten in uns.“
Rainer Maria Rilke

Pharmazierat Konrad Klaus Rockstroh
* 19.06.1933     † 31.07.2026

Wir danken allen für die entgegengebrachte  
Anteilnahme, für jede Umarmung, jeden Händedruck, 

 jedes geschriebene und gesprochene Wort,  
jeden Blumengruß und jeder zugedachten Spende  

für den Hospizdienst „Elisa“.
Ein besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis Dr. Christof, 

der Pflegeambulanz Niedercrinitzer Straße 1a und  
dem Pflegeheim am Borberg, Station 2.

In stillem Gedenken
Bärbel und Uta Rockstroh 

im Namen aller Verwandten und Freunde

Herzlichen

möchten wir allen sagen, die 
Waldi im Leben schätzten,
achteten und nach seinem Tod
ihre Anteilnahme auf vielfältige,
liebevolle Weise zum Ausdruck
brachten.

Waldemar
Herbst

23.07.1939 - 30.07.2026

   

Brigitte Herbst und Familie

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

Vorher für Danach sorgen Anzeige

Einen sogenannten Dauergrabpflegevertrag kann man schon zu 
Lebzeiten für sich selbst abschließen - und damit vorher schon 
für danach sorgen. Ebenso lässt sich ein solcher Vertrag natür-
lich für verstorbene Angehörige vereinbaren. Dauergrabpflege-
verträge werden bundesweit von zahlreichen Friedhofsgärtne-
reien angeboten und können einzelne Punkte beinhalten - etwa 
die erstmalige Grabgestaltung, die saisonale Bepflanzung, be-
sondere Gestecke zum Todestag und Totengedenktagen oder 
die kontinuierliche Grabpflege.
Das Besondere eines Dauergrabpflegevertrags: Er ist so indivi-
duell wie die Menschen, die ihn abschließen. Die Verbraucher-
schützer der Stiftung Warentest haben in „Finanztest“ (Ausgabe 
1/2019) erstmals solche Absicherungen untersucht. Der Rat der 
Experten: „Wir empfehlen einen Dauergrabpflegevertrag vor al-
lem zur Vorsorge.“ Und ein weiteres Ergebnis der Verbraucher-
schützer: „Das Geld der Kunden ist dort sicher.“
Die gewünschten Dienstleistungen werden schriftlich in einem 
Vertrag zur Dauergrabpflege festgehalten, den der Kunde direkt 
mit der Friedhofsgärtnerei seines Vertrauens abschließt sowie 
mit einer regionalen Treuhandstelle oder Genossenschaft. Zu 
deren Aufgaben gehört es, das als Einmalbetrag gezahlte Geld 
sicher anzulegen und zu verwalten sowie zu kontrollieren, ob 
die vereinbarten Dienstleistungen vertragsgemäß ausgeführt 
werden. 

djd 63987

Foto: djd/Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner/  
Caroline Seidel
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Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen 
0800 019 1414 (gebührenfrei)

Zuhause und unterwegs  
ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an
aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09. - 02.11.2026:   
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Helmut Trunte
...bequeme Hausschuhe

Werksverkauf in Burkersdorf
Di - Do 10 - 14 und nach Vereinbarung 

Am Hohen Forst 31   08107 Kirchberg  037602-6125

Damenpantoletten

Clogs aus Wollfilz
mit Relax - Fu bettß

Herrenpantoffel

... und vieles mehr
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auSbILdung & STELLEnmarkT
für Fraureuth, Kirchberg, Reinsdorf, Wildenfels

gEnuSS ErLEbEn pIxELSChubSErFrISChLuFTFanS dEr kundE IST kÖnIg

KÜCHEN
STUDIO

¬  Beratung ¬  Planung
¬  Aufmaß ¬  Lieferung

¬  Montage

Elektroinstallateure und
Küchenmonteure gesucht! (m/w/d)

Vollzeit/Teilzeit
Es sollte eine erfolgreich abgeschlossene

Ausbildung im Elektrohandwerk vorhanden sein.

Heinsdorfergrund | Tel.: 03765 386733
E-Mail: info@küchen-gotschlich.de

KÜCHEN &
MONTAGESERVICE

Jens Gotschlich

Du bist technikbegeistert? Du wolltest schon immer mal wissen, 
wie man Apps entwickelt oder welche Energiequelle am effektivs-
ten ist? Dann könnte ein Duales Studium für Elektrotechnik genau 
das Richtige für dich sein. Es wird sich alles rund um wissen-
schaftliche sowie praktische Grundlagen in den Bereichen Elek-
trotechnik, Elektronik und Informationstechnik drehen. Zunächst 
findet eine Vorbereitung auf die elektrotechnischen Zusammen-
hänge statt. Dort werden die mathematisch-naturwissenschaft-
lichen Grundlagen in Mathe, Physik und Informatik noch einmal 
aufgefrischt. Anschließend geht es dann in die Vertiefung. 

3,5 Jahre

Abitur

m/w/d

Elektrotechnik
Duales Studium

werktags, Wochenendarbeit

 850 € bis 1.100 €

Foto: KI-generiert
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mEnSChLIChkEIT zähLTharTE SChaLE wEIChEr kErn Für büroSTuhL-akrObaTEn

Foto: KI-generiert

Komm ins Team der BayWa Agrarhandel GmbH!  
Zum 01.08.2027 suchen wir folgende Azubis:

 Fachlageristen (m/w/d) 
 in Neumark und Zwickau

Wir bieten eine praxisnahe Ausbildung, Benefits, 
überdurchschnittliche Bezahlung sowie  
jährliche Sonderzahlungen, 30 Tage  
Urlaub und einen Arbeitsplatz mit  
guten Übernahmechancen. 

Jetzt bewerben unter: 
baywa-agrarhandel.de

Ausbildung 2027  
im Blick? 

BayWa Agrarhandel GmbH
Claudia Schillbach, 037600/88 123 
claudia.schillbach@baywa-agrarhandel.de
Werdauer Str. 26, 08496 Neumark

m/w/d

Fachlagerist 
Ordnung, Teamwork und

Bewegung im Job
Du packst gerne mit an, bist gut organisiert und möchtest 
wissen, wie Waren von A nach B kommen? Dann könnte die 
Ausbildung als Fachlagerist/in genau das Richtige für dich 
sein. In diesem Beruf sorgst du dafür, dass Waren richtig 
angenommen, gelagert und wieder versendet werden – ein 
wichtiger Teil der gesamten Lieferkette. Die duale Ausbildung 
dauert zwei Jahre und findet im Ausbildungsbetrieb sowie in 
der Berufsschule statt. 

2 Jahre | 730 € bis 1.373 €

Haupzschule | Schichtarbeit

mIT gutem
Plan &
kÖpFchen

Als Arbeitnehmer und Auszubildender 
gibt es Rechte und Pflichten. 
Deine Rechte solltest du kennen und 
nutzen – aber überlege, wann und wie. 
Dauerhaftes Durchsetzen kann 
das Betriebsklima belasten.
Immer mit Sinn und Verstand Abwägen!

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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In Rothenkirchen liegt das Herz  
der Wella Company –  
einem globalen Player der Kosmetikbranche mit 
bekannten Marken wie Wella Professionals, Sebastian 
Professional, Londa, OPI, Nioxin und ghd.  
Bei uns arbeitest du in einem hochmodernen 
Arbeitsumfeld im Vogtland – mit besten 
Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Für unseren Produktionsbereich suchen wir 
motivierte Mitarbeitende. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Werde Teil der Wella Company  

Mail: HR.Rothenkirchen@wella.com 
                                                          https://careers.wella.com/  

TEL.: 037603-550160
FAX: 037603-550161
INFO@AUTOSERVICE-SCHAEDLICH.DE

AUTOSERVICE SCHÄDLICH
LANGENWEIBBACH

Die Frage nach Stärken  
und Schwächen Anzeige

Warum legen Personalverantwortliche so viel Wert auf diese 
Frage? Es gibt mehrere Gründe dafür. Sie gibt den Interviewern 
einen Einblick in die Selbstwahrnehmung und Selbstreflexion. 
Sie zeigt, ob der Befragte in der Lage ist, eigene Fähigkeiten 
und Begrenzungen zu erkennen und zu artikulieren. Dies ist  
wichtig, da es auf die Fähigkeit hindeutet, sich selbst zu führen, sich  
weiterzuentwickeln und effektiv in einem Team zu arbeiten.  
Zweitens gibt die Frage nach Stärken und Schwächen den  
Interviewern die Möglichkeit, zu beurteilen, ob Fähigkeiten 
und Charakter gut zur ausgeschriebenen Position und zur  
Unternehmenskultur passen. Wenn zum Beispiel  
Teamarbeit und Kommunikation für die Rolle entscheidend sind 
und der Befragte diese als seine Stärken angibt, dann ist das ein  
gutes Zeichen, dass der Befragte gut in das Team passen  
könnte. Bei der Art und Weise, wie der Befragte antwortet, lässt 
sich erkennen, wie ehrlich und authentisch der Befragte ist. Wer nur  
Stärken auflistet und keine Schwächen, könnte bei  
Interviewern den Eindruck hinterlassen, dass der Befragte  
entweder nicht selbstreflektierend genug ist, um seine Schwächen 
zu erkennen, oder dass der Befragte nicht ehrlich genug ist, um sie  
zuzugeben. Andererseits, wer Schwächen angibt und dabei 
zeigt, dass der Befragte aktiv daran arbeitet, sie zu überwinden, 
kann das die Glaubwürdigkeit und Reife unterstreichen.

Die Bewerbung und die Formalien Anzeige

Welche sind die wichtigsten Formalien bei einer Bewerbung?

Datum: 
Jede Bewerbung muss ein Datum enthalten. Dieses wird sowohl 
auf dem Anschreiben als auch auf dem Lebenslauf vermerkt. Im 
Anschreiben steht das Datum oben.

Unterschrift: 
Sie ist ein Muss und sowohl auf dem Anschreiben als auch dem 
Lebenslauf zu finden. Im Anschreiben steht die Unterschrift  
unter der Grußformel sowie über dem getippten Vor- und Nach-
namen. Im Lebenslauf ist sie unter der letzten aufgeführten  
Station zu finden.

Betreff: 
Über jedem Anschreiben steht ein Betreff. Bewerber formatie-
ren den Betreff fett, jedoch ist es nicht mehr notwendig, extra  
„Betreff“ zu schreiben.

Anrede:
Sollte der Bewerbende keine Ahnung haben, wem die Be-
werbung in die Hände fällt und dies auch nicht herausfinden  
können, schreibt er/sie „Sehr geehrte Damen und Herren…“.

Schrift:
Es empfiehlt sich eine gut leserliche Schrift. Kleiner als 10 Pt. 
sollte sie aber nicht sein. Ebenso sollte sie nicht größer als 12 Pt.

Grußformel: 
Ist das Anschreiben fertig, muss der Verfasser vor der Unter-
schrift noch eine Grußformel einfügen. Der Klassiker ist hierbei 
„Mit freundlichen Grüßen“.

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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gesund & fit ✔✚

Ihre Medienberaterin vor Ort für Sie da!

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

» Kathrin Viehweger «

0151 21970848
kathrin.viehweger@wittich-herzberg.de

www.meinort.app | www.wittich.de

Verdrängen 
ist die schlechteste Lösung Anzeige

Das Thema Pflegevorsorge wird mit „vorgeschobenen“ Gründen 
oft verdrängt oder auf die lange Bank geschoben. 

Hier sind die vier häufigsten Irrtümer:
1. „Meine Familie sorgt schon für mich“. Fakt ist: In einer 

modernen Gesellschaft kann man sich auf Unterstützung 
durch die Familie nicht mehr grundsätzlich verlassen.

2. „Ich will jetzt leben und nicht über Vorsorge nachdenken“. 
Fakt ist: Je früher man vorsorgt, desto günstiger ist der  
Beitrag.

3. „Im Pflegefall reicht das Geld vom Staat“. Fakt ist: Der 
durchschnittliche Eigenanteil der Pflegeheimkosten be-
trägt derzeit bundesweit im ersten Jahr über 2.200 Euro im  
Monat.  djd

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Birgit Bittner
Neumarkt 13
08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 72 31
Mobil: 01 62 / 9 02 48 29

IHR FACHMANN
vor Ort

R.-Luxemburg-Straße 45a, 08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 7 68 75, Funk: 0173 / 3 74 07 46

raumausstattung-bruening@t-online.de

Neubezug und 

Herstellung von 

Polstermöbeln

• Reparatur, Sitzkernauswechslung
-  Kücheneckbänke
-  Restauration und Reparatur
-  Möbelstoffe in großer Auswahl
•  Tapeten
-   Tapezierarbeiten und 

Gestaltungsberatung

•  Bodenbeläge
-  Untergrundrenovierungen
-  textile Beläge, 
 Vinyl-Designbeläge 
 zum Klicken und Kleben
-  Laminat 

Di. und Do. 14.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

 

 

 

 

 

Holz-Fenster

 

 

 

 

 

vorher

Clever renovieren - statt ersetzen und neu kaufen!     
www.neumann.portas.de

Ideal für 
alle Fenster

Wetterbeständige 
Fensterrenovierung
 ohne Baustelle - meist in nur einem Tag
 kein Herausreißen, Dreck und Lärm
 in allen RAL-Farben und Holz-Dessins
 Wertsteigerung Ihres Hauses
 dauerhafte Lösung gegen
 Witterungsschäden
 nie wieder streichen
Portas Fachbetrieb Neumann 
P&P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH
Mylauer Str. 18, 08491 Netzschkau 

0 37 65 / 3 41 58 

nachhernachher

Unsere Leistungen: • Grabmaloberteile individuell gearbeitet
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen
• Kissensteine, Bücher
• Aufarbeitung von vorhandenen Anlagen
• Versetzleistungen
• Einarbeitung von Zweitschriften

• Küchenarbeitsplatten
• Treppen
• Fensterbänke
• Natursteinbäder
• Fassaden etc.

Hauptsitz: Lichtenauer Str. 6  •  Gewerbepark  •  08328 Stützengrün  •  Tel. 03 74 62 / 63 65-0
Mo. – Do.  9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr  •   Fr. nach Vereinbarung  •  Termine gerne auch vor Ort auf dem Friedhof möglich

Unsere Filiale in Kirchberg, Neu markt   1, 

ist für Sie nach telefonischer Absprache  

geöffnet. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter  

Tel. 03 74 62 / 63 65 - 0.

www.jaeschke-grabmale.de  •  info@jaeschke-grabmale.de

2-R-Wohnung in Hirschfeld/ 
OT Niedercrinitz  

zu vermieten, 
Talstr. 2a, 70m²  

mit Balkon und Stellplatz,  
frisch renoviert,  

Kaltmiete 350,00 € + Nebenkosten

Telefon: 037602 662 46

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!

Hausnotruf - Für mehr Sicherheit Anzeige

in den eigenen vier Wänden
Der größte Wunsch vieler Senioren ist es, im Alter so lange wie 
möglich selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden zu leben. 
Wer ein Eigenheim besitzt, hat hier viele schöne Stunden mit 
der Familie verbracht. Doch auch wenn sich viele Senioren im 
Alter noch fit fühlen, sollten sie rechtzeitig für mehr Sicherheit 
sorgen. Denn in dem Maße, in dem mit den Lebensjahren gutes 
Sehen, Hören und die Muskelkraft allmählich nachlassen, steigt 
die Sturzgefahr. Ein Hausnotruf sorgt bei Stürzen oder anderen 
Notfällen für schnelle Hilfe.
Der smarte Assistent besteht aus einer Basisstation mit Laut-
sprecher, Mikrofon und Notruftaste sowie einem Funksender. 
Den tragen Senioren an einem Band um den Hals oder das 
Handgelenk. Im Notfall können sie den Knopf auf dem Sender 
drücken und Hilfe selbst dann holen, wenn sie das Telefon nicht 
mehr erreichen. Denn der Funksender verbindet sich mit der 
Notrufzentrale, die rund um die Uhr besetzt ist. Je nach Situation 
informiert der Mitarbeiter Verwandte oder den Rettungsdienst.
Anbieter von Hausnotrufen sind neben privaten Anbietern zahl-
reiche Wohlfahrtsorganisationen wie das Deutsche Rote Kreuz, 
die Malteser oder der Arbeiter-Samariter-Bund. Für die Ge-
räteinstallation werden einmalig bis zu 80 Euro fällig. Danach 
zahlen Senioren eine Nutzungsgebühr, die zwischen 20 und 30 
Euro pro Monat liegt. Hinzu kommen Kosten für mögliche Zu-
satzleistungen. So können Senioren beispielsweise auch einen 
mobilen Notruf außerhalb der eigenen Wohnung nutzen. akz-o


